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Anzeige

Gebirge | Gelobtland | Lauta | Niederlauterstein | Lauterbach | Kühnhaide | Reitzenhain  
Rübenau | Satzung | Pobershau | Rittersberg | Ansprung | Grundau | Sorgau | Zöblitz

Die Stadt Marienberg ist Mitglied im Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge 
e. V. Als Leitziel hat sich der Verein auf die Fahne geschrieben, die Viel-
fältigkeit und Lebenslust der Menschen mit Handicap zum Ausdruck zu 
bringen – „Anders aber bunter“.
Gemeinsam wurde zur Integration und Zusammenarbeit von Menschen 
mit und ohne Handicap im März diesen Jahres ein Projekt gestartet. 
Durch Mitarbeiter der Werkstatt für behinderte Menschen werden von 
Mitte April bis Mitte Oktober diesen Jahres Arbeiten in der Garten- und 
Landschaftspflege übernommen.
Sie unterstützen und entlasten die Kollegen vom städtischen Bauhof 
durch die Übernahme von Leistungen in der diesjährigen Pflegesaison 
im Ortsteil Pobershau. Unter anderem führen sie die Pflege von Park-
anlagen, Spielplätzen und Grünflächen durch. Es wird Unkraut entfernt, 
Hecken beschnitten und Gehölzpflege betrieben und alles mit viel Freude 
und guter Laune in ihrer Arbeitsgruppe.

Am Dienstag, dem 14.05.2024 besuchten Oberbürgermeister André 
Heinrich und Bauhofleiter Mike Friedrich die Gruppe in der Parkanlage im 
Ortsteil Pobershau. Der Oberbürgermeister bedankte sich für die bisher 
geleistete Arbeit und sprach seine Anerkennung gegenüber den Mitarbei-
tern der Werkstatt aus. Gemeinsam mit Herrn Thum, dem Werkstattleiter, 
wurden die nächsten Aufgaben besprochen, womit ein weiterer Grund-
stein für eine erfolgreiche Zusammenarbeit gelegt wurde.
Über diese Maßnahme werden die Menschen mit einem Handicap in 
die täglichen Aufgaben des Bauhofes integriert und leisten zudem einen 
wichtigen Beitrag für die Stadt. Den Menschen wird damit unabhängig 
von Art und Schwere ihrer Behinderung die Teilhabe an der Arbeitswelt 
und am gesellschaftlichen Leben ermöglicht.

Lebenshilfewerk Mittleres Erzgebirge e. V. 
unterstützt bei der Pflege von Parkanlagen und Grünflächen

Oberbürgermeister André Heinrich und Bauhofleiter Mike Friedrich besuchten den Werkstattleiter Matthias Thum und die Mitarbeiter der Werkstatt für behinderte Menschen im 
Pobershauer Park.



Behörden
und Informationsstellen

Bereitschaftsdienste
Gesundheit

Tierschutzverein Marienberg und Umgebung e. V. 
Stadtmühle 15 B, 09496 Marienberg, Telefon 03735 660852, 
Notfall-Rufnummer: 0152 55666969
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do 10:00 – 13:00 Uhr, Di 15:00 – 18:00 Uhr; Termine auch n. Vereinbarung

Tierarzt
Bereitschaftsdienste

Für alle Fälle
Bereitschaftsdienste

Stadtwerke Marienberg GmbH/Energieversorgung Marienberg GmbH,  
24 Stunden/Tag erreichbar, Bereiche Erdgas und Fernwärme: Tel. 03735 65125,  
Bereich Wohnungswirtschaft: Tel. 0162 2407614

Störungsrufnummer MITNETZ STROM 0800 2305070
24 Stunden/Tag erreichbar

Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg: Tel. 0173 3886333

Frauenschutzhaus, Tel. 03731 22561

Meldung auftretender Luftbelastungen, deren Quelle in Nordböhmen vermutet wird: 
Sächsisches Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
Referat 51: Klima, Luftqualität, Tel. 0351 26125104 
Beschwerden über Luftbelastungen inkl. Gerüche mit Quelle in Sachsen sind dem  
zuständigen Landratsamt zu melden.

NOTRUF Feuerwehr/Ärztlicher Notdienst	�  112
NOTRUF Polizei	�  110
NOTRUF Polizeirevier Marienberg� 03735 6060

FREIZEIT in Marienberg

Öffnungszeiten der Marienberger Museen
* In den Museen wird bei Gruppen um Voranmeldung gebeten.  
Der Besuch für Gruppen ist nach Anmeldung auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten möglich.

Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge im Bergmagazin
Marienberg, Tel. 03735 6681290*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr

„Ausstellungen Böttcherfabrik“ im OT Pobershau, Tel. 03735 660162*
Freitag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
In den sächsischen Schulferien (außer Sommerferien):
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr
Aufgrund von Baumaßnahmen zur brandschutztechnischen Gebäudeertüchtigung bleiben 
die „Ausstellungen Böttcherfabrik“ vorübergehend geschlossen. Über die Wiedereröff-
nung der Einrichtung wird zeitnah informiert. Wir bitten um Verständnis! 

Galerie „Die Hütte“ im OT Pobershau, Tel. 03735 62527*
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 13:00 - 17:00 Uhr

Schaubergwerk Molchner Stolln im OT Pobershau, Tel. 03735 62522
Dienstag bis Sonntag, Feiertage 	 10:00 - 16:00 Uhr
Führungen 			  10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht im OT Lauta, Tel. 03735 608968*
Dienstag bis Sonntag 		  10:30 - 16:30 Uhr
Führungen Dienstag bis Freitag 	 13:00 und 14:30 Uhr 
Führungen Samstag und
Sonntag, Feiertage 		  11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
Führungen mit Pferden:
Samstag, Sonntag, Feiertage 	 13:00 und 14:30 Uhr

Serpentinsteinmuseum Zöblitz im OT Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 		  13:00 - 16:00 Uhr

Heimatstube im OT Ansprung
Ansprechpartner für Führungen: 	 Wolfgang Löschner 	 037363 7239
	 Manfred Richter 	 037363 7874

Heimatstube im OT Sorgau
Ansprechpartner für Führungen: 	 Günter Baldauf 	 037363 18395

Bibliothek (Bergmagazin), Tel. 03735 668129-20
Dienstag 			   10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 			   14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 		  10:00 – 18:00 Uhr
Freitag 			   10:00 – 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten AQUA MARIEN, Tel. 03735 68080    	10:00 – 22:00 Uhr
Saunabetrieb im Aqua Marien
Montag 	 (Damen)	 10:00 – 22:00 Uhr 
Dienstag bis Sonntag 	 (gemischt)	 10:00 – 22:00 Uhr
Feiertags und in den Ferien Sachsens ganztägig gemischte Sauna
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst � 116117, 03741 457232
Einsatzzeiten:	Mo, Di, Do:	  19:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Mi:	  14:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 07:00 Uhr
	 Fr, Sa, So:	  Freitag 14:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr (durchgehend)

Zahnarzt	 Samstag, Sonn- und Feiertage 09:00  -  11:00 Uhr
25.05. - 26.05.	 Praxis Dipl.-Stom. Carola Lehnguth, Drebach, Tel. 03725 77401 
01.06.	 Praxis Michael Heinke, Zschopau, Tel. 03725 23878 
02.06.	 Praxis Dr. med. dent. Kristin Müller-Uhlig, 
	 Marienberg Tel. 03735 23476 

 Apotheke	 – Montag 08:00 Uhr bis darauffolgenden Montag 08:00 Uhr 
	 – zusätzlicher Spätdienst Montag bis Sonntag 09:00 – 21:00 Uhr 
20.05. - 26.05.	 Pelikan-Apotheke, Marienberg, Tel. 03735 61122		
27.05. - 06.06.	 Stadt-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 2296
03.06. - 09.06.	 Linden-Apotheke, Lengefeld, Tel. 037367 862240

 
 

 

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung, Funk-Tel.: 0172 3441573 
Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung Bereich Abwasser: 0172 4716794
Stadtverwaltung Marienberg, Markt 1, Tel. 03735 6020, Fax 22307
Montag, Mittwoch	 geschlossen	 (Standesamt von 
		  09:00 – 12:00 Uhr	 nur für Sterbefälle)
Dienstag		 09:00 – 12:00 Uhr	 und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 03735 602-136
Montag		  09:00 – 13:00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag	 09:00 – 18:00 Uhr	 durchgehend!
Mittwoch	 geschlossen
Freitag		  09:00 – 12:00 Uhr 
2. Samstag im Monat	 nur nach Terminvereinbarung 
Öffnungszeiten Bürgerbüro – Außenstelle OT Zöblitz, Tel. 037363 187947
Donnerstag 	 09:00 – 12:00 Uhr	 und 13:00 – 18:00 Uhr

Große Kreisstadt Marienberg im Internet: 
www.marienberg.de / post@marienberg.de  
Sprechzeiten des Oberbürgermeisters nur nach Vereinbarung

Tourist-Information Marienberg Rathaus, Tel. 03735 602-270
Mo, Di, Do, Fr	 09:30 – 12:30 Uhr	 und 13:00 – 16:30 Uhr
Mi	   	 13:00 – 16:30 Uhr
Sa		  09:30 – 12:00 Uhr
Gästebüro OT Pobershau, Tel. 03735 23436
Mo, Mi, Fr	 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do	 13:00 – 16:30 Uhr
Tourist-Information Zöblitz, Tel. 037363 7704
Montag, Dienstag, Mittwoch 	 11:00 - 15:30 Uhr 
Samstag, Sonntag 	 13:00 - 16:00 Uhr
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er 25.05. 	 Uhlig, 09405 Zschopau, Tel. 03725 84225 
29.05. - 30.05.	 Barthmann, 09496 Zöblitz, Tel. 037363 4292 
31.05.	 Scholz, 09526 Olbernhau, Tel. 0171 2777850

25.05. - 27.05.	 Uhlig, 09405 Zschopau, Tel. 03725 84225 
28.05.	 Beck, 09423 Gelenau, Tel. 0173 9173384 
29.05.	 John, 09526 Heidersdorf, Tel. 0172 3770290 
30.05. - 31.05.	 Fiedler, 09405 Zschopau, Tel. 03725 83193 

IMPRESSUM

Herausgeber: Stadtverwaltung Marienberg	 Redaktionsschluss für die Ausgabe 11/2024 ist am 28.05.2024
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Oberbürgermeister André Heinrich oder der von ihm Beauftragte. Für den Inhalt der Beiträge zeichnen die Verfasser selbst verantwortlich.
Gesamtherstellung: ERZDRUCK GmbH VIELFALT IN MEDIEN, Reitzenhainer Str. 17, 09496 Marienberg, Tel.: 03735 93875-60, Fax: 03735 93875-69, E-Mail: info@erzdruck.de, www.erzdruck.de
Verbreitungsgebiet: Haushaltverteilung in: Marienberg einschl. der OT Gebirge, Gelobtland, Hüttengrund, Lauta, Lauterbach, Niederlauterstein, Kühnhaide, Reitzenhain, Rübenau, Satzung, Pobershau, Rittersberg, 
Ansprung, Grundau, Sorgau und Zöblitz. In den Ortschaften Wolkenstein, Hilmersdorf, Gehringswalde, Pockau-Lengefeld, Olbernhau, Blumenau u. Großrückerswalde wird die Zeitung ausgelegt.
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Bekanntmachungen
Amtliche

E I N L A D U N G E N 

Am Dienstag, dem 28.05.2024, findet um 18:00 Uhr in der  
Silberscheune Pobershau, Ratsseite-Dorfstraße 68, die nächste 
Sitzung des Technischen Ausschusses statt. 

Am Mittwoch, dem 29.05.2024, findet um 18:00 Uhr in der  
Silberscheune Pobershau, Ratsseite-Dorfstraße 68, die nächste 
Sitzung des Verwaltungsausschusses statt.

Die Tagesordnungen können am Aushang im Rathaus der Stadt, 
an den bekannten Anschlagtafeln in den Ortsteilen sowie unter 
www.marienberg.de eingesehen werden. Die Beschlussvorlagen 
werden am Morgen des Sitzungstages in das Ratsinformationssys-
tem auf der Homepage eingestellt, sofern keine datenschutzrecht-
lichen Belange dagegensprechen.

André Heinrich
Oberbürgermeister

Bekanntgabe der öffentlich gefassten 
Beschlüsse in der Sitzung des Stadtrates der 
Großen Kreisstadt Marienberg am 06.05.2024
 
1. Nachtragssatzung 2024
Beschluss-Nr. SR-47/477/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt die 1. Nach-
tragssatzung 2024. 

Der Beschluss wurde bei einer Stimmenthaltung einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 11/2024 Erschließung Wohngebiet 
Schillerlinde
Beschluss-Nr. SR-47/478/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Erschließung des Wohngebietes Schillerlinde unter dem 
Vorbehalt einer möglichen Nachprüfung nach § 8 Sächsisches Verga-
begesetz auf das Angebot der Firma TBS Tiefbau und Baumaschinen 
GmbH, Albin-Trommler-Straße 9 in 08297 Zwönitz zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde bei zwei Stimmenthaltungen einstimmig gefasst.

Vergabe der Bauleistung V 21/2024 Wiederherstellung Rote Po-
ckau im OT Pobershau
Beschluss-Nr. SR-47/479/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, den Zu-
schlag für die Wiederherstellung der Roten Pockau im OT Pobershau 
auf das Angebot der Firma RK Landschaftsbau Dittersdorf GmbH, Orts-
straße 78 in 07907 Dittersdorf zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Planungsleistungen für die B 174 Radweg Marien-
berg - Reitzenhain, 1. BA, Los 2 - Objektplanung Ingenieurbau-
werke Lph 5 - 7 und Tragwerksplanung Ingenieurbauwerke Lph 
4 - 6
Beschluss-Nr. SR-47/480/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, die Pla-
nungsleistungen für die B 174 Radweg Marienberg – Reitzenhain, 1. BA, 
Los 2 – Objektplanung für Ingenieurbauwerke Lph 5 – 7 und Tragwerks-

planung für Ingenieurbauwerke Lph 4 – 6 unter dem Vorbehalt einer 
möglichen Nachprüfung durch die Vergabekammer an das Büro AIA 
Aue GmbH, Wasserstraße 15 in 08280 Aue-Bad Schlema zu vergeben.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Vergabe der Planungsleistungen für die B 174 Radweg Marien-
berg - Reitzenhain, 1. BA, Los 3 - Bauoberleitung (Lph 8) und 
örtliche Bauüberwachung für Los 1 (Verkehrsanlagen) und Los 
2 (Ingenieurbauwerke)
Beschluss-Nr. SR-47/481/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt, die Pla-
nungsleistungen für die B 174 Radweg Marienberg – Reitzenhain, 1. BA, 
Los 3 – Bauoberleitung (Lph 8) und örtliche Bauüberwachung für Los 1 
(Verkehrsanlagen) und Los 2 (Ingenieurbauwerke) unter dem Vorbehalt 
einer möglichen Nachprüfung durch die Vergabekammer an das Büro 
Arnold Consult AG, Kirchstraße 36 in 09496 Marienberg zu erteilen.
(siehe beigefügte Spezifikation)

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschlussfassung Energetisches Quartierskonzept Mühlberg/
Hirschstein
Beschluss-Nr. SR-47/482/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt das als An-
lage beigefügte Energetische Quartierskonzept Mühlberg/Hirschstein 
(Stand: März 2024).
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses.

Der Beschluss wurde bei einer Gegenstimme sowie einer Stimmenthal-
tung mehrheitlich gefasst.

Beschlussfassung zum Lärmaktionsplan 2024 der Großen Kreis-
stadt Marienberg
Beschluss-Nr. SR-47/483/2024
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Marienberg beschließt das als An-
lage beigefügte Abwägungsergebnis sowie den ebenfalls als Anlage bei-
gefügten Lärmaktionsplan 2024 der Großen Kreisstadt (Stand: Januar 
2024).
Die Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses.

Der Beschluss wurde bei einer Stimmenthaltung einstimmig gefasst.

Bericht aus dem Stadtrat
Zu Beginn der Stadtratssitzung am 06.05.2024 wurden der Stadtrat 
Michael Bergelt sowie die Stadträtin Irene Albrecht für ihr langjähri-
ges, kommunalpolitisches Engagement durch den Oberbürgermeister  
André Heinrich ausgezeichnet.

Die Stadtverwaltung
informiert
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Mit dem Tagesordnungspunkt 6 wurde der Nachtragshaushalt für das 
Jahr 2024 den Stadträten zur Beratung und Beschlussfassung vorge-
legt. Dieser wurde notwendig, da insbesondere im investiven Bereich 
Änderungen in Einzelmaßnahmen zu berücksichtigen sind. Aber auch 
in den Erträgen und Aufwendungen der laufenden Verwaltungstätigkeit 
sind Abweichungen zu den Planansätzen des Doppelhaushaltes festzu-
stellen. Seitens der Beigeordneten für das Finanzwesen, Frau Dachselt 
wurden die maßgeblichen Änderungen erläutert. Diese begründen sich 
zum einen aus der Entwicklung der Steuereinnahmen (u. a. + 1.425.000 € 
Gewerbesteuer) verbunden mit den Steuerträgen des Jahres 2023 und 
den sich daraus ergebenden Auswirkungen im kommunalen Finanzaus-
gleich (- 1,5 Mio. € allgemeine Schlüsselzuweisung). Zum anderen liegen 
die Ursachen u. a. in ansteigenden Aufwendungen im Personalbereich 
(+ 379.500 €), einem Mehrbedarf im Kita-Bereich (+ 380.000 €) sowie 
ansteigenden Instandhaltungsaufwendungen. Das sich ergebende 
planmäßige Defizit von rund 3,1 Mio. € kann nach gesetzlicher Verrech-
nungsmöglichkeit durch Rücklagebestände aus Vorjahren ausgeglichen 
werden.
Im investiven Bereich liegt die Erhöhung des Eigenmittelbedarfes von 
2,3 Mio. € im Vergleich zum Doppelhaushalt insbesondere in Kostenstei-
gerungen wie in den Maßnahmen „Sanierung der Kita Knirpsenhaus“, 
Sanierung von Infrastrukturvermögen, aber auch in der Aufnahme neuer 
Maßnahmen wie die Sanierung der Grundschule „Heinrich von Trebra“, 
die Sanierung der Schulsporthalle Grundschule Pobershau und die Er-
neuerung des Abwasserkanals im Zuge der Straßenbaumaßnahme B 
171 im Kernstadtbereich.
Insgesamt ist festzustellen, dass auf der Grundlage der vorhandenen 
Rücklagen und der Liquiditätsreserve der Ausgleich erfolgen kann. Für 
den nächsten Doppelhaushalt 2025/2026 wurde im Rahmen der Aus-
führungen bereits auf die anspruchsvolle Aufgabe verwiesen, da die 
ansteigenden Ausgaben nicht gleichlaufend durch Einnahmen gedeckt 
werden können.

Ein weiteres Thema zur letzten Sitzung war die Vergabe der Bauleis-
tung zur Erschließung des geplanten Wohngebietes Schillerlinde. Der 
Baubeginn ist für den 03.06.2024 geplant. Den Zuschlag als bauaus-
führende Firma erhielt die TBS Tiefbau und Baumaschinen GmbH aus 
Zwönitz. Im Zuge der Erschließung erfolgt zunächst das Freimachen 
des Baufeldes sowie der Rückschnitt von Gehölz. Anschließend werden 
Kanalbauarbeiten für Regen- und Schmutzwasser durchgeführt sowie 
ein Regenrückhaltebecken errichtet. Außerdem ist der Bau einer stra-
ßenhaltenden Stützwand zum Gelände des Landratsamtes vorgesehen. 
Abschließend erfolgt die Verlegung verschiedener Medien und der Stra-
ßenbau. Die Arbeiten sollen bis Ende Oktober abgeschlossen werden. 
Die Erschließung wird zu 100 % aus Eigenmitteln der Großen Kreisstadt 
Marienberg finanziert.

Abschließend wurde vom Stadtrat das Energetische Quartierskonzept 
Mühlberg/Hirschstein mit einem Mehrheitsbeschluss verabschiedet. 
Bereits im Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept der Stadt 
Marienberg (INSEK 2030) wurde das Gebiet Mühlberg/Hirschstein als 
zukünftiger Handlungsschwerpunkt festgelegt. Das Gebiet wurde in den 
1960er bis 1980er Jahren errichtet und die Entwicklung des Gebietes 
wurde in den vergangenen Jahren bereits umfangreich gefördert. Die 
aktuelle demografische Entwicklung des Gebietes zeigt eine anhaltende 
Schrumpfung der Einwohnerzahl und eine fortschreitende Alterung der 
Bewohnerschaft. Deshalb muss perspektivisch der Wohnungsbestand 
und die soziale Infrastruktur an den zurückgehenden Bedarf sowie an 
die Anforderungen älterer Personengruppen im Blickwinkel einer ener-
getischen Modernisierung angepasst werden. Die Zielstellung ist, den 
Verbleib der älteren Bevölkerung in ihrer Wohnumgebung zu sichern und 
gleichzeitig auch junge Haushalte an den Standort zu binden. Für die 
Erarbeitung des Konzeptes wurden die Rahmenbedingungen im Gebiet 
analysiert, wie gestaltet sich der Wohnungsmarkt, wie ist der Zustand 
der sozialen Infrastruktur, der Grünräume und der Gewässer, auch die 
Verkehrsinfrastruktur wurde betrachtet. Außerdem wurde neben einer 
Eigentümerbefragung auch eine Bewohnerbefragung durchgeführt, wie 
die Bewohner ihr Wohngebiet sehen. Das Ergebnis dient nun als Grund-
lage für die Beantragung von Fördermitteln im Rahmen der Städtebau-
förderung in diesem Gebiet ab dem kommenden Jahr.

Stellenausschreibung 

Die Große Kreisstadt Marienberg 
sucht zum 01.10.2024 einen

Sachbearbeiter Kommunalwald 
und Bauhofverwaltung (m/w/d)

 
mit 30 h/Woche bei unbefristeter Einstellung.

Die Große Kreisstadt Marienberg mitten im Herzen der Montanregion 
Erzgebirge / Krušnohoří ist geprägt von historischer Stadtstruktur und 
ländlicher Idylle. Mit ihren 14 Ortsteilen und knapp 16.500 Einwohnern 
bietet Marienberg ein vielfältiges und interessantes Lebensumfeld.
Die rund 133 km² Marienberger Fläche beinhalten reichlich 6.600 ha 
Wald, davon über 500 ha in kommunalem Eigentum.
Im städtischen Bauhof, welcher in mehreren Ortsteilen mit Außenstellen 
präsent ist, arbeiten rund 40 Beschäftigte. Der zentrale Standort mit 
Bauhofleitung und –verwaltung befindet sich im Gewerbegebiet „Am 
Federnwerk“.

Die ausgeschriebene Stelle beinhaltet überwiegend organisatorische 
und kaufmännische Tätigkeiten mit folgenden Aufgabenschwerpunk-
ten:

Kommunalwald
	 -	 Ansprechpartner für die externe forstfachliche Betriebsführung
	 -	 Vorbereitung von Entscheidungsgrundlagen für Planung, 
		  Organisation und Umsetzung anstehender forstlicher Maßnahmen
	 -	 Kontrolle Holzverkauf und Rechnungslegung
	 -	 Fördermittelbeantragung

Allgemeine Büro- und Verwaltungsarbeit einschließlich Buchhaltungs-
tätigkeiten

Optimales Befähigungsprofil:
	 •	Erfahrung in der Forstwirtschaft 
	 •	kaufmännische Berufserfahrung
	 •	sicherer Umgang mit Standardbürosoftware, 
		  insbesondere Outlook, Word, Excel
	 •	Führerschein Klasse B
	 •	Flexibilität, Lernbereitschaft und persönliches Engagement
	 •	Freude an Teamarbeit sowie Zuverlässigkeit
	 •	Interesse an einer nachhaltigen Nutzung und Bewirtschaftung 
		  des Marienberger Stadtwaldes

Das Entgelt richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst/Kom-
munalverwaltung.
Als öffentlicher Arbeitgeber bieten wir damit auch:
	 •	familienfreundliches Arbeitszeitmodell
	 •	Jahressonderzahlung und Leistungsentgelt
	 •	30 Tage Erholungsurlaub, betriebliche Altersvorsorge,
		  vermögenswirksame Leistungen und Fahrradleasing

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe einer mög-
lichen Kündigungsfrist senden Sie bitte bis 11.06.2024 an die Stadtver-
waltung Marienberg, Oberbürgermeister, Markt 1, 09496 Marienberg, 
Kennwort „Bewerbung SB Bauhof“. Des Weiteren möchten wir Sie dar-
auf hinweisen, dass mit der Bewerbung gleichzeitig das Einverständnis 
zur elektronischen Verarbeitung der persönlichen Daten bis zum Ab-
schluss des Besetzungsverfahrens erteilt wird. Unsere Datenschutzer-
klärung finden Sie unter https://www.marienberg.de/datenschutz.

Für inhaltliche Fragen stehen Ihnen Herr Friedrich, Tel. 03735 609 069-1, 
mike.friedrich@marienberg.de, und für tarifliche Fragen Herr Meyer, 
Tel. 03735 602-121, bert.meyer@marienberg.de, gern zur Verfügung.

Heinrich
Oberbürgermeister
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Schließtag Stadtverwaltung Marienberg

Am Montag, dem 10.06.2024 bleibt die Stadtverwaltung Marien-
berg inklusive Bürgerbüro, Tourist-Information sowie Gästebüro 
Pobershau geschlossen.

Wir bitten um Beachtung.

Energieversorgung Marienberg GmbH 
unterstützt Pobershauer Bergfest
Wo erzgebirgisches Brauchtum auf bunt schillernde Farben trifft, 
lassen begeisterte Besucher nicht lange auf sich warten. Alle fünf 
Jahre erstrahlt der sonst recht beschauliche Marienberger Ortsteil 
Pobershau in einem fulminanten Spektakel aus Licht und Farben. 
Der Veranstaltungsplan des Festprogramms ist prall gefüllt; ein 
Verdienst vieler ehrenamtlicher Helfer aus den ortsansässigen Ver-
einen und natürlich zahlreicher Sponsoren, zu denen auch in die-
sem Jahr wieder die Energieversorgung Marienberg GmbH zählt. 

Am Dienstag, dem 14.05.2024 war Oberbürgermeister André 
Heinrich zu Gast im Freizeit- und Erlebnisbad Aqua Marien. Der 
Geschäftsführer der Energieversorgung Marienberg GmbH Mike 
Kirsch überreichte den symbolischen Spendencheck in Höhe von 
5.000 € für das 14. Pobershauer Bergfest an den Oberbürgermeis-
ter. Dieser zeigte sich erfreut über die großzügige Spende und be-
dankte sich dafür herzlich. Mit dieser finanziellen Zuwendung un-
terstützt der hiesige Energieversorger die diesjährige Veranstaltung 
und betont damit sein Engagement zur Förderung und zum Erhalt 
von Heimat und Tradition in unserer Region.

Mike Kirsch, Geschäftsführer der Energieversorgung Marienberg GmbH über-
gab den Scheck an den Oberbürgermeister André Heinrich im Außenbereich 
des Erlebnisbades, bevor ein kurzer Rundgang über das Gelände folgte. 

Doch das war nicht alles - während seines Besuchs nutzte Ober-
bürgermeister André Heinrich die Gelegenheit, sich über den ak-
tuellen Stand der Bauarbeiten informieren zu lassen. Über den 
sichtbaren Baufortschritt war er beeindruckt und lobte das Enga-
gement der Arbeiter vor Ort. In der nächsten Ausgabe des Amts-
blattes werden wir an dieser Stelle ausführlicher über den Baufort-
schritt im Erlebnisbad Aqua Marien berichten.

Panzergrenadierbataillon 371
„Marienberger Jäger“
Standortältester

Der Standortälteste des 
Standortes Marienberg gibt bekannt:

-	 Es ist verboten den Standortübungsplatz MARIENBERG, 
	 Teilflächen 	GELOBTLAND und DREI-BRÜDER-HÖHE zu betreten. 
-	 Das Lehrpersonal der umliegenden Schulen wird gebeten, 
	 Kinder auf die Gefahren hinzuweisen.
-	 Es ist verboten Fundgegenstände auf dem Standortübungsplatz 
	 zu berühren, aufzunehmen oder zu entwenden.
-	 Auf die Gefahren beim widerrechtlichen Betreten wird besonders 
	 hingewiesen.

Bei Munition oder Munitionsteilen besteht 
LEBENSGEFAHR!!!

ACHTUNG – BLINDGÄNGER

Information!

Auch an Samstagen wird auf der Schießanlage GELOBTLAND und auf 
dem Teil DREI-BRÜDER-HÖHE geübt und geschossen.

gez.
Böhme
Oberstleutnant

WAHLAUFRUF ZUR KOMMUNAL-  
UND EUROPAWAHL
Am Sonntag, dem 09.06.2024, finden die Wahlen zum Europaparla-
ment, zu unserem Stadtrat und zum Kreistag des Erzgebirgskreises 
statt.

Für unsere 26 Stadtratssitze bewerben sich sechs Parteien und Wäh-
lervereinigungen mit insgesamt 66 Kandidatinnen und Kandidaten. Von 
„Politikverdrossenheit“ keine Spur – selbst unsere kleine Stadt offenbart 
eine breite Vielfalt an Meinungen und Haltungen. Trotz herausfordernder 
Rahmenbedingungen im Unterschied zum Wahljahr 2019 besteht der 
feste Wille sich zu engagieren und das, was lokal möglich ist, für unser 
Zusammenleben in Marienberg zu gestalten. 
Gleichzeitig streben 34 Bewerberinnen und Bewerber an, unserer 
Wahlkreisregion im Kreistag Gewicht zu verleihen. Unser Wahlkreis Nr. 
9 umfasst die Städte und Gemeinden Großolbersdorf, Großrückers-
walde, Marienberg, Wolkenstein. Wer im Wahlkreis kandidiert, muss 
nicht zwingend in diesem wohnen. Wer in welchem Wahlkreis antritt 
entscheiden die Parteien und Wählervereinigungen einvernehmlich mit 
ihren Bewerbern.

Zur Europawahl fragen sich viele, was denn die einzelne Stimme zählt. 
Dabei sind zu dieser Wahl 34 Parteien am Start und es gibt keine 
5%-Hürde, was das Stimmgewicht schon in besserem Licht erscheinen 
lässt. Doch viel bedeutsamer ist die Entscheidungsgewalt, die von der 
Europäischen Union ausgeht und Sie die Chance haben, mittels Ihres 
Wahlrechts darauf Einfluss zu nehmen!

Ihr Wahllokal, das auf Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte vermerkt ist, 
hat am Wahltag von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Mitzubringen sind 
möglichst die Wahlbenachrichtigungskarte sowie Personalausweis 
oder Reisepass.
Ist es Ihnen nicht möglich, am Wahltag persönlich in Ihrem zuständigen 
Wahllokal zu erscheinen, können Sie Briefwahl beantragen. Informatio-
nen zur Vorgehensweise entnehmen Sie bitte Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte.

Nutzen Sie Ihr demokratisches Wahlrecht und beteiligen Sie sich mit 
Ihren Stimmen an den Wahlen!

André Heinrich
Oberbürgermeister

14. Pobershauer Bergfest 2024

Foto: Kristian Hahn
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Bergschänke zum Katzenstein in
neuen Händen
 
Seit August 2012 betrieb Katharina Siebenborn die Bergschänke zum 
Katzenstein im Ortsteil Pobershau. Nach 12 Jahren entschied sie sich, 
den Pachtvertrag nicht zu verlängern und sich ihrer Leidenschaft der 
Kunst zu widmen. 

Die Beigeordnete für das Finanzwesen, Heike Dachselt besuchte die 
Pächterin am Dienstag, dem 02.04.2024, um sie zu verabschieden und 
sich für die langjährige Bewirtschaftung der Gaststätte zu bedanken. Wir 
wünschen Frau Siebenborn und ihrem Lebensgefährten, der sie in der 
Bergschänke zum Katzenstein tatkräftig unterstützte, alles Gute und 
Wohlergehen.

Zur Verabschiedung überreichte Frau Dachselt ein kleines Geschenk an Katharina 
Siebenborn und ihren Lebensgefährten.

Besonders beliebt war die Bergschänke zum Katzenstein vor allem bei 
Wanderern und Radfahrern. Auf der Speisekarte fand jeder - ob für den 
kleinen oder großen Hunger – genau das Richtige. 

Dieses Erfolgsrezept wollen Robin Reinsch und Johanna Preißler bei-
behalten. Denn großartig verändert wurde die bisherige Speisekarte von 
den neuen Pächtern nicht. Ein paar neue vegetarische und vegane Ge-
richte schafften es dennoch auf die Speisekarte. 

Am 01.05.2024 luden Robin Reinsch und Johanna Preißler zur feierli-
chen Wiedereröffnung in die Bergschänke zum Katzenstein ein. Mit 
gutem Essen und leckeren Getränken sowie Livemusik hinterließen die 
neuen Pächter einen guten Eindruck bei den zahlreichen Gästen. Auch 
Oberbürgermeister André Heinrich ließ es sich nicht nehmen und be-
suchte Robin Reinsch am Donnerstag, dem 02.05.2024 in der Berg-
schänke zum Katzenstein in Pobershau. Er überbrachte Glückwünsche 
und ein kleines Präsent. 

Oberbürgermeister André Heinrich begrüßte Robin Reinsch als neuen Pächter der 
Bergschänke zum Katzenstein.

Die Bergschänke zum Katzenstein hat mittwochs bis freitags von 12:00 
bis 21:00 Uhr und samstags bis sonntags von 11:00 bis 21:00 Uhr ge-
öffnet. Reservierungen sind unter 0176 26700866 möglich. 

Wir wünschen Robin Reinsch und Johanna Preißler stets eine gut be-
suchte Gaststube und zufriedene Gäste. 

Baumaßnahme: Instandsetzung Mauer-
kopfabdeckung Obere Bahnhofstraße 

Die Stützmauer an der oberen Bahnhofstraße ist ein erhaltener Teil der 
Stadtmauer. In mühevoller Kleinarbeit, die von hoher handwerklicher 
Geschicklichkeit zeugt, wurde die ursprüngliche Stadtbefestigung von 
Marienberg im Zeitraum von ca. 1541 bis 1566 aus Natursteinmaterial 
der Bergbauhalden um Marienberg errichtet. Das Mauerwerk am Stütz-
wandkopf ist durch dauerhaft schädigende Umwelteinflüsse schadhaft 
und muss instandgesetzt werden. Bei neu errichteten Ingenieurbauwer-
ken dieser Art ist nach heutigem Stand der Technik eine Abdeckung 
aufgebracht, welche das Bauwerk besser vor diesen Umwelteinflüssen 
schützt. Das Natursteinmauerwerk wird bis zum unbeschadeten Mauer-
werksbestand abgetragen, wobei die Steine gesäubert und zur Wieder-
verwendung sortiert werden. Größere Rissbildungen in der Wand wer-
den bei Bedarf mittels einem Injektionsverfahren verschlossen. Eine 
neue Abdeckung aus Gneis soll die darunterliegende Wand zukünftig 
besser vor den schädlichen Umwelteinflüssen schützen und wird Stück 
für Stück mit dem vorhandenen Geländer wieder aufgesetzt. Die denk-
malgerechten Arbeiten werden, je nach Zustand im weiteren Verlauf, 
voraussichtlich bis 2025 andauern.

            Schadhafte Mauer  		  Schadhafte Mauer

            Während der Sanierung	                   Instandgesetzte Mauer

Instandgesetzte Mauer
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Baumaßnahme des Sächsischen Oberberg-
amtes auf der Zugstraße in Pobershau
 
Die seit April 2022 laufenden Sicherungsarbeiten des Sächsischen 
Oberbergamtes eines oberflächennahen Grubenbaus unterhalb der 
Zugstraße in Pobershau befinden sich in der Endphase. Bereits vor dem 
Jahreswechsel 2023/2024 konnten die untertägigen Arbeiten abge-
schlossen werden. Der Teufenschacht auf der Zugstraße wurde mit Ver-
satzbaustoff verfüllt. Zwischenzeitlich wurde die Fahrbahn im Baube-
reich für die Wintermonate mit Betonsteinpflaster befestigt und die Zug-
straße für den öffentlichen Straßenverkehr freigegeben.

Während der untertägigen Aufwältigungsarbeiten wurden oberhalb der 
Auffahrung mehrere Hohlräume angetroffen. Diese wurden während der 
Sanierung dokumentiert und verzeichnet. Es wurde festgelegt, dass 
diese Hohlräume im Nachgang angebohrt und von über Tage verfüllt 
werden. Diese Arbeiten wurden in die frostfreie Periode verschoben. 
Aktuell finden die entsprechenden Bohrarbeiten als Vorbereitung der 
Versatzmaßnahme statt. Nach Beendigung der Bohrkampagne erfolgt 
die Hohlraumverfüllung und Verpressung der noch verbliebenen locker 
gelagerten Massen im Straßenbereich. Abschließend wird die beste-
hende Setzungsmulde verfüllt und die Asphaltdeckschicht im Baustel-
lenbereich wiederhergestellt. 

Für die aktuell laufenden Arbeiten ist es erforderlich, die Zugstraße er-
neut voll zu sperren. Geplant ist, die Restarbeiten spätestens Ende Mai 
bzw. Anfang Juni 2024 zu beenden, so dass die Straßensperrung kom-
plett aufgehoben werden kann.

Mittels dieser umfangreichen Sicherungsmaßnahme können nunmehr 
die untertägigen Verwahrungsabschnitte auf dem „Mathias Morgen-
gang“ zwischen dem Bereich Zugstraße 12 aus dem Jahr 2018 und im 
Garten der Zugstraße 7 aus dem Jahr 2004 lückenlos geschlossen wer-
den.

 

Betreiber von Kleinkläranlagen aufgepasst!

In einem Artikel der Freien Presse vom 26.04.2024 wurde darauf hin-
gewiesen, dass Betreiber von Kleinkläranlagen rechtzeitig ihre wasser-
rechtliche Erlaubnis beantragen/verlängern müssen. Gemäß Aussage 
des Landratsamtes des Erzgebirgskreises sollte dies mindestens 3 
Monate vor Ablauf der Frist geschehen, sonst drohen Bußgelder. Die 
Erlaubnis wird, solange keine Errichtung einer zentralen Abwasserbe-
seitigungsanlage am Standort vorgesehen ist, für 15 Jahre erteilt. Das 
genaue Ablaufdatum ist in der vorhandenen Erlaubnis zu finden.
Der entsprechende Antrag ist bei der Unteren Wasserbehörde des 
Landratsamtes Erzgebirgskreis, SG Siedlungswasserwirtschaft, Schil-
lerlinde 6, 09496 Marienberg zu stellen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen das Amt für Abwasserentsorgung und 
Tiefbau der Großen Kreisstadt Marienberg (ati@marienberg.de) sowie 
das Landratsamt zur Verfügung. 

Informationen zum Schulanfang 2025 
in der Großen Kreisstadt Marienberg 

Anmeldung der Kinder in der jeweiligen Schule

Entsprechend der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für 
Kultus über Grundschulen im Freistaat Sachsen (Schulordnung Grund-
schulen-SOGS) vom 3. August 2004 erfolgt die Anmeldung der Schul-
anfänger generell in der jeweils zum Einzugsgebiet (= Schulbezirk) zu-
gehörigen Schule. 

Die Schulbezirkssatzung ist auf unserer Homepage www.marienberg.de 
in der Rubrik „Rathaus“ unter „Ortsrecht/Hauptamt/Sozialverwaltung“ 
einsehbar.

Die Änderung der Schulbezirke bleibt (z.B. kapazitätsbedingt) vorbehal-
ten. Die Anmeldung betrifft alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2018 
bis 30.06.2019 geboren sind bzw. im Jahr 2024 von der Schuleinfüh-
rung zurückgestellt wurden.

In Absprache mit den Schulleitungen unserer Grundschulen werden die 
Erziehungsberechtigten gebeten, ihr Kinder an folgenden Tagen in den 
jeweiligen Grundschulen anzumelden:

Grundschule „Heinrich von Trebra“

Montag 12.08.2024 08:00 Uhr - 17:00 Uhr

Dienstag 13.08.2024 08:00 Uhr - 14:00 Uhr

Grundschule „Herzog Heinrich“

Dienstag 06.08.2024 07:30 Uhr - 16:30 Uhr

Grundschule Lauterbach

Mittwoch 07.08.2024  15:00 Uhr - 18:00 Uhr

Donnerstag 08.08.2024 12:00 Uhr - 15:00 Uhr

Grundschule „Am Schwarzwasser“ Kühnhaide

Kinder aus dem Ortsteil Rübenau sowie aus Tschechien

Montag 12.08.2024  14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Kinder aus den Ortsteilen Rübenau, Reitzenhain, Satzung

Dienstag 13.08.2024  14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Wichtig:  Bitte auch den/die Schulanfänger/in für ein erstes Kennen-
lernen mitbringen.

Grundschule Pobershau

Dienstag 27.08.2024  14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Freitag 30.08.2024  09:00 Uhr - 13:00 Uhr

Serpentinstein-Grundschule Zöblitz

Dienstag 03.09.2024 14:00 Uhr - 18:00 Uhr

Mittwoch 04.09.2024      13:00 Uhr - 16:00 Uhr

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde oder eine amtlich beglau-
bigte Kopie derselben vorzulegen sowie eine Vollmacht des zweiten 
sorgeberechtigten Elternteils. Des Weiteren kann bei dem Besuch 
einer Kindertageseinrichtung zusätzlich die Entwicklungsdokumenta-
tion vorgelegt werden.  Bei Eltern, die allein sorgeberechtigt sind, wird 
ein Nachweis benötigt.

Folgende Daten werden erhoben:
1.	 Name und Vorname der Eltern und des Kindes
2.	 Geburtsdatum und Geburtsort des Kindes
3.	 Geschlecht des Kindes
4.	 Anschrift der Eltern und des Kindes
5.	 Telefonnummer, Notfalladresse
6.	 Staatsangehörigkeit des Kindes
7.	 Religionszugehörigkeit des Kindes
8.	 Art und Grad einer Behinderung und chronische Krankheiten, 
	 soweit sie für den Schulbesuch von Bedeutung sind
9.	 ob im Jahr vor der Schulaufnahme ein Kindergarten besucht wird

Rechtsgrundlage für die Datenerhebung ist § 63a Sächsisches Schul-
gesetz – SächsSchulG in der Fassung vom 27.09.2018 in Verbindung 
mit § 3 Abs. 7 Schulordnung Grundschulen – SOGS in der Fassung 
vom 22.06.2021.

Die Schulaufnahmefeiern finden am 09.08.2025 statt. 
Der Beginn der Schulaufnahmefeiern wird zu einem späteren Zeitpunkt 
bekanntgegeben.
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Preisverleihung zum Ideenwettbewerb 2024 
für eingetragene Vereine unter dem Motto:

Am 29.04.2024 fand die Festveranstaltung zur Auszeichnung der Preis-
träger des diesjährigen Ideenwettbewerbes im medizinisch-kulturellen 
Zentrum „Lindenhof“ Leubsdorf statt. Tagespresse und das Regional-
fernsehen Mittelerzgebirge (MEF) begleiteten die Preisverleihung.

Bereits zum 7. Mal hatte der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V. einen Wettbewerb für eingetragene Vereine 
ausgelobt. In diesem Jahr stand er unter dem Motto „Unser Verein hat 
Zukunft“. Gefragt waren Ideen, die neben der Gewinnung neuer Vereins-
mitglieder auch die Begeisterung der Einwohnerinnen und Einwohner für 
eine ehrenamtliche Tätigkeit wecken sollen und die zur Werbung für den 
Verein sowie zur Vernetzung und Kooperation unterschiedlicher Vereine 
im Ort beitragen. 

39 Vereine aus der LEADER-Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal, 
davon 17 aus dem Landkreis Mittelsachsen und 22 aus dem Erzgebirgs-
kreis, reichten ihre Ideen ein. Eine Jury, bestehend aus 13 Mitgliedern 
unseres Vereins, bewertete die Vorschläge. Alle eingereichten Projekte 
konnten mit einem Preisgeld zwischen 500 Euro und 1.500 Euro prämiert 
werden, in Summe sind dies 29.900 Euro. Rund 2.600 Mitglieder der 39 
Vereine profitieren von den Preisgeldern, die aus dem LEADER-Budget 
der Region zur Verfügung gestellt wurden. 

Mit einer Prämie von 1.200 Euro wurden folgende Vereine ausgezeichnet:
	 • De Schul´ e.V. Krumhermersdorf 
	 • Förderverein Heiner-Müller-Oberschule Eppendorf e. V.
	 • Förderverein Pfiffikids Niederwiesa e. V.
	 • Kultur und Natur Erzgebirge e. V. Zschopau
	 • Natur- und Heimatfreunde Erdmannsdorf e. V. 

Drei Vereine erhielten das mit 1.500 Euro am höchsten dotierte Preisgeld:
	 • Jugendclub Altes Kino Borstendorf e. V.
	 • Verein Memmendorf 600+ e. V.
	 • Verein zur Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradition e. V.  
	    Zöblitz

Der Jugendclub Altes Kino Borstendorf e. V. wurde für seine Idee eines 
„Feld-Flair-Open-Air“ ausgezeichnet. Gemeinsam mit den Jugendclubs 
aus Börnichen, Grünhainichen und Waldkirchen wird  im August eine 
Party von Jugendlichen für Jugendliche auf dem ehemaligen Sportplatz 
in Grünhainichen stattfinden. Die aufwändige Planung und Durchführung 
des Festvals liegt in den Händen der jungen Generation. Angefangen 
von der inhaltlichen Ausgestaltung und einer entsprechenden Werbung 
über logistische Anforderungen bis hin zur Verpflegung wird damit den 
Jugendlichen eine große Verantwortung übertragen und gleichzeitig zur 
Mitarbeit im Verein angeregt.

Der Verein Memmendorf 600+ e. V. führt zum ersten Mal nach 20 Jahren 
im September ein großes Dorffest in Kooperation mit dem Feuerwehr-
verein im Ortsteil von Oederan durch. Ein Organisationskomitee aus 40 
Einwohnern wird in die Vorbereitung und Umsetzung eingebunden. Mit 
diesem Projekt soll neuer Schwung in das Vereinsleben gebracht und 
mit vielfältigen Aktivitäten der Generationenwechsel unterstützt werden. 
Gleichzeitig ist das Dorffest eine gute Plattform, um den Bekanntheits-
grad der Vereine zu erhöhen und neue Mitglieder zu werben.

„Wir geben heute mal alles“ – unter diesem Motto veranstaltet der Verein 
zur Förderung der Kultur und der Serpentinsteintradition e. V. mit Sitz 
im Marienberger Ortsteil Zöblitz im September einen Erlebnistag für alle 
Generationen. Geplant sind eine große Familienwanderung durch den 

Steinbruch mit Aufführung eines Theaterstückes zur Sage der Serpentin-
steinentdeckung. Beim gemeinsamen Grillen wird zudem ein selbst er-
stellter Film zur Geschichte der Serpentinsteinverarbeitung gezeigt. Unter 
Beteiligung weiterer Vereine runden ein Chorauftritt, Bastelangebote für 
Kinder und ein Bücherflohmarkt das Tagesangebot ab. Auch diese Ver-
anstaltung ist sehr gut geeignet, um neue Mitglieder für das Vereinsleben 
zu interessieren.

Wir gratulieren allen 39 Preisträgern herzlich zu ihrer Auszeichnung und 
wünschen viel Erfolg bei der Umsetzung der Ideen!

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V.

Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan

Telefon: 037292 289766 Fax: 037292 289768
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

www.floeha-zschopautal.de

39 eingetragene Vereine der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal wurden am 
29. April innerhalb des Ideenwettbewerbes 2024 mit einem Preisgeld und einer Ur-
kunde ausgezeichnet. (Foto: Knut Berger)

Große Kreisstadt Marienberg
		
				  

	

Verfügungsfonds 2023 – Durchgeführte Projekte
Sushi macht Schule 

Das letzte Projekt des 
Verfügungsfonds 2023 
wurde per Sonderbe-
schluss des Gremiums 
noch im Januar 2024 
umgesetzt. Die Fisch-Ma-
nufaktur Kaden bot einen 
Kurs zur Herstellung von 
verschiedenen Sushi-
Kreationen an. Hierbei 
stand auch das jüngere 
Publikum im Fokus. An 
dem Abend war nicht nur 
handwerkliches Geschick 
und Kreativität gefragt. 
Hygienerichtlinien wurden 
erläutert und Fachwissen 
zu den verschiedenen 
Fischsorten weitergege-
ben. Die Ergebnisse der 
Teilnehmer können sich 
sehen lassen. Die Kurse 
sollen zukünftig in regel-
mäßigen Abständen mit 
angeboten werden.
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MUSEUM SÄCHSISCH-BÖHMISCHES ERZGEBIRGE 
Bergmagazin Marienberg | Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 66812910 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Erzgebirgische Kulturgeschichte im ehemaligen  
Getreidespeicher

IIIII  Geschichte der Bergstadt Marienberg

IIIII  Deutsche und Tschechen im 20. Jahrhundert 

Seit mehr als 100 Jahren bewahrt die Stadt nicht nur ihre Geschich-
te anhand von Zeitzeugnissen, sondern wirft auch einen Blick auf 
die böhmische Seite. Dabei liegt der Fokus auch auf der besonde-
ren Bedeutung des dem Bergbau zugrundeliegenden Gebäudes als 
wichtiges geschichtliches Zeugnis, das aufgrund seiner Einzigartig-
keit Bestandteil der historischen Stadtanlage Marienbergs und der 
Welterbemontanregion Erzgebirge/Krušnohoří ist.

Museen | Besucherbergwerke

STADT- und KREISERGÄNZUNGSBIBLIOTHEK 
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg | Tel. 03735 66812920 | 
stadtbibliothek@marienberg.de | www.marienberg.de | 
Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr | Mi 14:00 – 18:00 Uhr

gegenüber aufgeschlossen, mutig und voller Gottvertrauen. Nach 
und nach ergab sich nun aber Konkretes: Nicht nur das Bild eines au-
ßergewöhnlichen Frauenlebens, sondern auch ein Panorama dieser 
geradezu archetypischen Orte in Afrika, ein historisch interessantes 
Gemälde der Kolonialzeit und die überaus faktenreiche Schilderung 
eines Abschnitts der (Leipziger) Missionsgeschichte, eingebettet in 
die unmittelbar aus der Feder fließenden Beschreibung des Alltags 
auf den Missionarsstationen, in denen Marie und Martin Schach-
schneider als Missionsehepaar gewirkt hatten.“

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK 
OT Pobershau | RS – Dorfstraße 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Aufgrund von Baumaßnahmen kann die Einrichtung Böttcherfa-
brik derzeit ausschließlich im Rahmen von Veranstaltungen be-
sucht werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

IIIII  01.06.2024 | 20:00 Uhr | Vicente Patiz – 20 Jahre und die Reise 
geht weiter – Adventures (CD Releasekonzert)

„Ein Magier rasanter, verzaubernder Kompositionen, die nach südlicher 
Sonne, rau-schendem Meer und nach ganz weit weg klingen.“  (Ostsee-
zeitung) | „Es ist ein fünf Sternekoch der Töne, die direkt ins Herz gehen.“  
(MAZ Brandenburg) | „Ein orchestrales Feuerwerk“ (MDR)

… und die Reise geht weiter. Vicente Patiz gibt Jubiläumskonzert 
mit seiner druckfrischen, nunmehr elften CD „Adventures“. Mit einer 
charmanten und hochgradig kurzweiligen Mischung von Klangland-
schaften und virtuosen Instrumentals entführt uns der vielfach preis-
gekrönte Gitarrenzauberer Vicente Patiz auf eine spannende Safari 
rund um den Globus, seine Abenteuerreisen, ein Konzertweltrekord 
und mittlerweile über 2000 Konzerte lieferen Inspiration für einen 
unvergesslichen Konzertmoment. 

Patiz beherrscht die große Kunst spannend und dabei äußerst witzig 
zu unterhalten. Tauchen Sie ein in leidenschaftliche Fiestas in Havan-
na und berauschende Momente in Tibet. Genießen Sie  Pariser Flair 
und die Traumstände Andalusiens, wundersame Elchbegegnungen 
am Polarkreis und den Zauber der Wüste. Mit 70 Saiten, Didgerioos 
und Loopstation holt Patiz die Welt ins Konzert.

Ein Konzert zum Träumen, Lachen und Staunen.

Anmeldung:  Constanze Ulbricht | Tel. 0178 9332241

IIIII  bis 02.06.2024 | Most – versunken aber nicht vergessen, 
Bilder der akademischen Malerin Helena Ambrosová (Jg. 1934)

Die inzwischen 90-jährige Helena Ambrosová, akademische Male-
rin aus Most, beschäftigt sich in ihrem malerischen Hauptwerk mit 
ihrer historischen Heimatstadt. Mehr als 50 Jahre sind seit dem be-
ginnenden Untergang der Altstadt vergangen, welche aufgrund des 
Bergbaus ab 1967 allmählich verschwand.

IIIII  Lesung: Marthas Koffer – Eine Zeitreise nach Afrika

Am Dienstag den 18. Juni 2024 findet 19:30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Marienberg eine Lesung mit Mareile Osterberg statt. Die Heraus-
geberin fand im Sommer 2019 im Nachlass ihrer Tante einen alten 
Koffer, der jede Menge Briefe enthielt – liebevoll gesammelt, gebün-
delt und aufbewahrt. Sie erinnert sich: „Ich löste von einem Bündel 
das Schnürchen, griff vorsichtig einen Brief heraus: geschrieben in 
deutscher Kurrentschrift, sehr schwungvoll, von Martin und Marie 
Schachschneider an Martha Windaus, datiert in Nkoaranga am Meru 
im heutigen Tansania am 25. November 1908 … Das war der zwei-
te Geburtstag meiner Großmutter! Nun war meine Neugier vollends 
geweckt, nein, geradezu entflammt! Alte Briefe aus Afrika! Die von 
1905 geschrieben in Jimba im heutigen Kenia, ab 1906 in Nkoaranga. 
Ich fing an zu lesen, war von Brief zu Brief mehr fasziniert. Welch ein 
lebendiges Erzählen! Welch detailreiche Schilderungen! Tiefer und 
tiefer zog mich die Lektüre hinein in diese einhundert Jahre zurück-
liegende Zeit, in der meine Urgroßmutter eine junge Frau war, mo-
dern, selbstbewusst, allen Neuerungen und der großen weiten Welt 
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GALERIE KUNST AN DER GRENZE IM OT POBERSHAU 
OT Pobershau | AS – Bergstraße 50 | 09496 Marienberg
Mi, Do, Sa 14:00 – 17:00 Uhr | Tel. 0152 04491217
IIIII  Malerei, Keramik & Schmuck von Karin Thomsen (Pobershau)

SERPENTINSTEINMUSEUM ZÖBLITZ 
OT Zöblitz | Bahnhofstraße 1 | 09496 Marienberg
Tel. 037363 7704 | info-zoeblitz@marienberg.de | www.marienberg.de
Mo, Di, Mi 11:00 – 15:30 Uhr | Sa & So 13:00 – 16:00 Uhr | Feiertage 
geschlossen | Gruppenanmeldungen auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten! 

IIIII  Historische Serpentinsteindrechselwerkstatt 
Dauerausstellung zur Regional- und Stadtgeschichte 

Neben Silbererz ist Serpentinstein eine besondere und seltene Ge-
steinsart in der Region, auch aufgrund seiner Verarbeitungsweise. 
Denn wie Holz kann dieser gedrechselt werden und weil dem Ser-
pentinstein eine wunderbare Kraft des Giftschutzes zugeschrieben 
wurde, entstanden Gefäße und Tafelgeschirr vor allem für den her-
zoglichen, später königlichen Hof, die heute in Dresden im Grünen 
Gewölbe zu bestaunen sind. Die Ausstellung gibt einen Einblick in 
die einstige Produktionsvielfalt und mittels einer Videoinstallation 
sind Produktionsmaschinen in Aktion zu erleben.

IIIII  Neue Sonderausstellung!  | 01.06. – 10.08.2024 
„Das Glück ist ein Mosaikbild!“ – Ideenwerkstatt Rosi Eiser-
mann aus Lößnitz

Rosi Eisermann zu ihrer IDEEN-Werkstatt: „Die Idee war anfangs, eine 
Werkstatt zu führen, in welcher ich mit ‚großen und kleinen‘ Besu-
chern kreativ werden kann. So entstanden in den Jahren Kunstwerke 
aus verschiedenen Materialien – Patchwork aus Stoff, Holzkunst-
werke, auch Größen von bis zu 2,50 m Höhe, Malerei aus verschie-
densten Techniken und Tonarbeiten in Aufbaukeramik. Die Werkstatt 
steht auch heute noch für ‚Kreative‘ offen. Aber jetzt gestalten wir in 
den meisten Kursen unser „Marosi Mosaik“. Wir haben uns mit dieser 
Form der keramischen künstlerischen Gestaltung ein Alleinstellungs-
merkmal erarbeitet.“

SCHAUBERGWERK MOLCHNER STOLLN

OT Pobershau | AS – Dorfstraße 67 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62522 | www.molchner-stolln.de
Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII  Führungen durch eines der ältesten und schönsten  
Besucherbergwerke des Erzgebirges

Führungen 10:00 | 11:30 | 13:00 | 14:30 | 16:00 Uhr

IIIII  Dauerausstellung Wismuttechnik

Bereits ab 1491 wurden Silber, Zinn, Kupfer und Eisen in Pobershau 
abgebaut. Wie hart die Bergleute arbeiten mussten, wie sie gekleidet 
waren, welches Licht ihnen zur Verfügung stand und wie mühselig 
der Gesteinsabbau war, das ist bei einer etwa einstündigen Führung 
zu erfahren.

GALERIE „DIE HÜTTE” 
OT Pobershau | RS – Rathausstraße 10 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 62527 | die-huette@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage  13:00 – 17:00 Uhr

IIIII  Skulpturen in Holz – wider das Vergessen
Lebenswerk des Pobershauer Schnitzers Gottfried Reichel

IIIII  Dauerausstellung | Biblische Geschichten erfahren

Der erzgebirgische Schnitzer Gottfried Reichel erzählt mit seinen 
Figuren die alten Geschichten der Bibel auf eine ganz besondere 
Art und Weise, verbindet diese mit dem jüdischen Schicksal. Sein 
Lebenswerk trägt zur Aufarbeitung und zum Verständnis humanisti-
scher Fragen und der Völkerverständigung bei – erinnert und mahnt 
„wider das Vergessen“.

IIIII  23.03.2024 –09.06.2024 | Angekommen | 
Bild- & Schnitzarbeiten, Nicole Musch aus Krumhermersdorf

„Angekommen“ im Erzgebirge, lebt und arbeitet Nicole Musch aus 
Krumhermersdorf kreativ mit den Materialien Holz, Ton und Ölfarbe. 
Ein kleiner Bauernhof mit Tieren, die Familie und die erzgebirgische 
Landschaft geben ihr dafür Inspiration.

Bild 1 Nicole Musch versteht es mit ihren Arbeiten, die Betrachter zu fesseln.
Bild 2 Die Mitarbeiterinnen Diana Ehnert und Janet Franke-Reichel durften 
die Künstlerin zum wiederholten Male begrüßen. | Fotos: Jana Kretzschmann

BESUCHERBERGWERK PFERDEGÖPEL 
OT Lauta | Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 608968 | pferdegoepel@marienberg.de | www.marienberg.de
Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Führungen Di – Fr 13:00 | 14:30 Uhr
Sa, So, Feiertage 11:00 | 13:00 | 14:30 Uhr
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ATELIERHAUS „DAS TIMMELHÄUS’L” IM OT GEBIRGE

OT Gebirge | Sandweg 7 | 09496 Marienberg 
Tel. 0152 03495053 | adelbert.gruendig@web.de
Mi, Do, So 15:00 – 18:00 Uhr auf Anmeldung & nach Vereinbarung

IIIII  Ständige Ausstellung von Adelbert Gründig – 
Bibelbilder AT/NT, Ikonen und mehr

Veranstaltungen

IIIII Sa | 13.07.2024 | 21:00 Uhr | 
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
Sommer Open Air mit der Erzgebirgs-Philharmonie 

IIIII So | 25.08.2024 | 10:00 – 17:00 Uhr | 
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht
16. Mineralientag

STADTHALLE MARIENBERG:

IIIII Do | 31.10.2024 | 16:00 Uhr 
Hansy Vogt präsentiert: Die SCHLAGER LACHPARADE 
2024 | Tickets ab 46,25 €

IIIII Sa | 02.11.2024 | 16:00 Uhr 
Monika Martin – Diese Liebe schickt der Himmel | 
Tickets ab 49,40 €

IIIII So | 03.11.2024 | 17:00 Uhr 
Zauber der Travestie – das Original – ... die schräg 
schrille andere Show ... | Tickets ab 37,00 €

IIIII Fr | 13.12.2024 | 16:00 Uhr 
Stefanie Hertel präsentiert: Family Christmas 2024 | 
Tickets ab 37,35 €

INFOS ZU RESERVIERUNG UND VORVERKAUF:
Tourist-Information im Marienberger Rathaus | Markt 1 |
Tel. 03735 602270 | Email: info@marienberg.de
sowie www.reservix.de

IIIII Stadtführung „Historische Bergstadt Marienberg – 
Renaissance & Bergbau entdecken“ | mittwochs | 10:00 Uhr

Dauer: 1,5 h | Treff : Tourist-Information (Rathaus)
Preis: 2,50 € pro Person (Mindestteilnehmerzahl: 2 Personen), 
Kinder bis 16 Jahre frei | mit Gästekarte Erzgebirge 20 % Ermäßigung

Anmeldung erforderlich unter 03735 602 270

Stadtführungen

AUSSTELLUNGEN BÖTTCHERFABRIK

OT Pobershau | RS – Dorfstr. 112 | 09496 Marienberg
Tel. 03735 660162 | museum@marienberg.de | www.marienberg.de
Fr – So, Feiertage 13:00 – 17:00 Uhr

Aufgrund von Baumaßnahmen kann die Einrichtung Böttcher-
fabrik ausschließlich im Rahmen von Veranstaltungen besucht 
werden. Vielen Dank für Ihr Verständnis. 

Cantarina Clarinete (Prag)

2. Stadtkonzert 2024

Diese Einrichtung wird gefördert durch 
den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen

Diese Maßnahme wird mit� nanziert durch Steuermittel auf 
der Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen 
Haushaltes.

Fr | 31.05.24 | 19:30 Uhr Ratssaal Marienberg
Vorverkauf: Tourist-Information Marienberg | Tel. 03735-602270 | E-Mail info@marienberg.de 
Eintritt: ab 12 € zzgl. Gebühren | www.reservix.de | jedes 5. Stadtkonzert frei mit Ihrer Bonuskarte

Schauvorführungen mit Pferden Sa, So, Feiertage 13:00 | 14:30 Uhr

IIIII  Technische Vorführung des Pferdegöpels mit Pferden, 
Schacht unter Tage befahrbar, Bergschmiede, Märchenberg

IIIII Dauerausstellung „Bergbau im Marienberger Revier“

Originalgetreu wurde der einstige Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht rekonstruiert und macht die vergangene Bergbaugeschich-
te wieder lebendig. Aufbau und Arbeitsweise der Förderanlage 
werden wie einst mit Pferden vorgeführt. In der Bergschmiede lädt 
auch ein mechanischer Märchenberg zum Raten ein.

IIIII  04.05. – 06.10.2024 | „Roh & Edel“ – Die Verwandlung der 
sächsischen Edelsteine

Die Bearbeitung von Edelsteinen hat eine lange Tradition. Die 
Ausstellung gibt einen Überblick über die Verwandlung des säch-
sischen Minerals zum Edelstein. 



Der Herzog  Amtsblatt der Großen Kreisstadt Marienberg	�  Seite 12 · 10/2024

SAVE THE DATE 15.06.2024 | ab 10:00 Uhr

Marienberger Dreieck | 3. Stadtlauf | Tag der offenen Tür in der Erzgebirgskaserne

3. MARIENBERGER STADTLAUF | Programm

in Zusammenarbeit mit der Abteilung Leichtathletik des TSV 1872 Pobershau e. V.

ab 13:00 Uhr | Meldebüro geö� net am Start vor Marienberger Rathaus

14:30 Uhr | 9,0 km – Walking, Nordic Walking, Wandern und Führung 

                       – ohne AK –

14:35 Uhr | 0,4 km – Bambinilauf M/WKU6 & Kinderlauf M/WKU8

14:50 Uhr | 0,8 km – Kinderlauf M/WKU10, M/WKU12

15:10 Uhr | 2,0 km – Jugendlauf M/WJU14, M/WJU16

15:30 Uhr | 4,0 km – Juniorenlauf M/WJU18, M/WJU20

16:00 Uhr | Stadtlauf 1 h + – Individuell M/W HK (20), 30, 35, ..., 95 

                        und Teamsta� eln mit bis zu 4 Läufer/innen

17:30 Uhr | Siegerehrungen zum 22. Westsachsen Laufcup 2023

18:00 Uhr | Siegerehrungen Stadtlauf 2024 und Tombola für die Teamsta� eln

alle informationen zum Stadtlauf & Anmeldung unter:www.trans-miriquidi.de 

Oldtimertreffen | 100 Jahre Marienberger Dreieck

ab 11:00 Uhr | Fahrerlager auf dem Marienberger Markt | Präsentationen, Modenschauen, 

Musik der 20er Jahre u. v. m. 

NEU: Geführte Wanderung zum Jubiläum  „100 Jahre Marienberger Dreieck“ angelehnt an die 

Rennstrecke |  Teilnahmegebühr 10 €/Erw. | Start 14:30 Uhr Markt |  Streckenlänge ca. 9 km

Marienbergs erste motorsportliche Großveranstaltung war das Automobilisten-Fest 1921. Zum ersten Mal nach dem 1. Weltkrieg 

konnten sich die Kraftfahrer wieder zwanglos tre� en. Vom 02. – 03.07.1921 war dieses Fest, als Auftakt zur 400-Jahr-Feier der Stadt, 

ein Riesenerfolg mit einer überwältigenden Zahl an Teilnehmern und tausenden Gästen. Veranstalter waren der A.D.A.C. Dresden und 

die Stadtverwaltung mit Bürgermeister Dr. Heintze als Organisationschef. 1922 fassten die Herren Felix Müller und Arndt Gühne vom 

Vorstand es CMC 1912 e. V. den Entschluss, ein Rundstreckenrennen durchzuführen. Das gut ausgebaute Straßennetz rund um Marien-

berg, war von früheren Erzgebirgsfahrten bestens bekannt. Bald wurde der Streckenverlauf mit Heinzebank-Wolkenstein-Marienberg-

Heinzebank festgelegt. Der 1. Sieger auf dieser Strecke war Gustav Muth. Er fuhr wahrscheinlich eine „Standard“ mit 600ccm Hubraum. 

Sein Rundenschnitt betrug 80 km/h. Damit hatte sich die neue Strecke bestens bewährt und mit dem Entschluss, Marienberg zukünftig 

als Austragungsort zu nutzen, begann am 15.06.1924 eine Rennserie, welche ihresgleichen such-

te. Der Rest ist Motorsport-Geschichte. Genau 100 Jahre später, möchten wir mit dem Traditions-

tre� en, am 15.06. ab 11 Uhr auf dem Marienberger Marktplatz, an das „Rasende“ Dreieck erinnern. 

SCHNITZEN,DRECHSELN UND BASTELN IM SCHNITZERHEIM

13:00 – 17:00 Uhr | Am Frischen Brunnen 1 | 09496 Marienberg | 

Die Aktivitäten � nden im Erdgeschoß sowie im Schnitzraum in der 1. Etage statt.

TAg der offenen tür in der erzgebirgskasernE

Scan mich!
Für alle Infos

www.marienberg.de
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Marienberger Welterbe-Bestandteile entdecken 
Angebote zum Welterbetag am 02.06.2024 in Marienberg

Führung im Bergmagazin  
02.06.2024 | 10:30 – 11:30 Uhr

IIIII „Getreide – einst das Gold der Bergleute“ – 
Speicherbau gegen die Hungersnot  

Preis pro Person: 4,50 € | Kinder bis 16 Jahre frei

BERGMAGAZIN – Museum sächsisch-böhmisches Erzgebirge
Am Kaiserteich 3 | 09496 Marienberg
Email: museum@marienberg.de | Tel. 03735 6681290
Öff nungszeiten: Di – So, Feiertage 10:00 – 16:00 Uhr

Sonderausstellung: bis 02.06.2024 | 
Most – versunken aber nicht vergessen, 
Bilder der akademischen Malerin Helena Ambrosová (Jg. 1934)

Führung im Besucherbergwerk 
Pferdegöpel auf dem Rudolphschacht 
02.06.2024 | 13:00 – 15:30 Uhr 

IIIII „Bergzwerge“ – Erlebnisbesuch für Kinder & ihre Familie

Preis pro Person: 5,50 € | (inkl. Schauvorführung mit Pferden) 
| Kinder 1,50 €

PFERDEGÖPEL auf dem Rudolphschacht
Lautaer Hauptstraße 12 | 09496 Marienberg OT Lauta
Email: pferdegoepel@marienberg.de | Tel. 03735 608968
Öff nungszeiten: Di – So, Feiertage 10:30 – 16:30 Uhr

Sonderausstellung: bis 06.10.2024 | 
Roh & Edel – Die Verwandlung sächsischer Edelsteine

„Von Abraham bis Zeuggraben“  
02.06.2024 | 10:00 – 16:00 Uhr 

IIIII Ein Wandertag im Marienberger Revier

Start: 10:00 Uhr | Markt 1 (vorm Rathaus) | 09496 Marienberg |
Preis pro Person: 16,00 € inklusive Eintritt Pferdegöpel auf 
dem Rudolphschacht (Kinder bis 16 Jahre frei)

Die Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři wurde 2019 zum 
UNESCO Welterbe erklärt, mit insgesamt 22 Welterbe-Bestand-
teilen. Die ca. 9 km lange Wanderung führt durch zwei davon 
– die Historische Altstadt Marienberg und die Bergbauland-
schaft Lauta und beinhaltet auch eine Besichtigung mit Füh-
rung am Besucherbergwerk Pferdegöpel auf dem Rudolph-
schacht Lauta. Die Teilnehmer werden gebeten, Verpfl egung/
Kaltgetränke für eine Mittagspause am Pferdegöpel bitte 
selbst mitzubringen – Kaff ee, Tee und Eis sind dort erhältlich.

Veranstalterin: Gästeführerin Ramona Wagner | 
Tel. +49 1520 3421771 | www.chemnitz-erkunden.de

für Markeneintrag

www.montanregion-erzgebirge.de
5 Jahre
WELTERBE

\24

WELT
ERBE
TAG

für Markeneintrag

www.montanregion-erzgebirge.de
5 Jahre
WELTERBE

2. Juni 2024 
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Informationen
für die Ortsteile

 MARIENBERG STADT

Geschichten, Rätsel, Märchen fein – 
Welches Buch soll es denn sein?

Am 23.04. ist der schöns-
te Tag des Jahres für alle 
Lesefreunde, denn es wird 
eines der ältesten Kulturgü-
ter der Welt gefeiert: 
Das Buch!

Und weil das Buch Ge-
burtstag hat, verdient es 
damit auch eine richtige 
Feier.

Bei uns im „Knirpsenhaus“ 
feierten wir eine ganze 
Woche lang. Mit vielen Ak-
tionen rund um das Buch 
wurden allen Altersklassen 
vielfältige Aktionen gebo-
ten.

In unserer Außenstelle 
Goldkindstein wurde den 
Jüngsten ein Bilderbuchkino vom Grüffelo präsentiert. Die Geschichte 
der Maus, die auf ihrem Spaziergang durch den Wald auf das tapsige 
Ungeheuer, den sogenannten Grüffelo trifft, zog alle Kinder magisch in 
ihren Bann. Natürlich durfte dazu das Popcorn nicht fehlen.

Die Kinder aus der Seesterne- und aus der Mäuse-Gruppe waren in 
der Bücherei der Grundschule „Heinrich von Trebra“ zu Gast. Dort be-
grüßte sie herzlich Frau Sättler und stellte ihnen das Mitmachbuch „So 
hört sich Liebe an“ vor. Im Anschluss an diese tolle Buchvorstellung, 
bastelten die Kids noch ein passendes Lesezeichen und gestalteten ein 
Ausmalbild. 

Die Stadtbibliothek Marienberg im Bergmagazin empfing die Kinder 
der Käfer- und Flitzpiepen-Gruppe im großen Lesesaal. Frau Uhlig prä-
sentierte den Kindern das Bilderbuchkino zum Buch „Mascha das Be-
trügerhuhn“. Das tierisch lustige Bauernhofabenteuer war sehr unter-
haltsam und gefiel den Kindern richtig gut. Natürlich durften die Kids 
ebenfalls in den großen Bücherregalen stöbern und die riesige Bücher-
vielfalt bestaunen.

Ein besonderes Highlight für die Kinder der Bärenbande, Erdmännchen 
und Füchse stellte der Besuch der hiesigen Buchhandlung my books-
tore dar. Frau Neubert empfing uns sehr herzlich noch vor der regu-
lären Öffnungszeit und führte zuerst einen Rundgang mit uns durch. 
Danach nahmen wir in der gemütlichen Kinderecke Platz und lausch-
ten gespannt der Geschichte von Doris, dem ziemlich schüchternen, 
knallroten Elefanten. Bei diesem Mitmachbuch gab es jede Menge zu 
suchen und zu entdecken…Nach diesem interessanten Blick hinter die 
Kulissen in einer Buchhandlung bekamen wir einen umfassenden Ein-
druck von der Bücherwelt und natürlich große Lust auf Bücher, sowie 
auf das Vorlesen.

EIN HERZLICHES DANKESCHÖN für diese abwechslungsreiche Wo-
che sagen die KNIRPSE aus dem Knirpsenhaus Marienberg.

Europäischer Protesttag der Menschen 
mit Behinderung – Wir waren dabei

Den Europäischen Protesttag der Menschen mit Behinderung begehen 
wir alljährlich am 5. Mai.

Dieses Jahr konnten wir endlich wieder mit dem Verein „ASK Lou-
ny“ unsere gemeinsame Veranstaltung den Karel Rais Memorial am 
04.05.2024 organisieren. Karel Rais war ein Leichtathlet und Mitglied 
des ASK Louny, der trotz seiner schweren Behinderung den Sport nie 
aufgegeben hat. Ihm zu Ehren wird jedes Jahr dieses sportliche Event, 
für behinderte und nicht behinderte Menschen, durchgeführt.

Die Teilnehmer des ABiD Sachsen e.V. kamen nicht nur aus dem Erzge-
birgskreis, sondern auch aus Zwickau und Chemnitz. Nach dem Start in 
Zwickau machte unser barrierefreier Bus der „Firma Joram“ den ersten 
Halt in Chemnitz und traf sich mit einem weiteren Bus am ABiD-Büro in 
Marienberg. Jetzt starteten wir gemeinsam in Richtung Louny.

Insgesamt begaben sich 75 Teilnehmer aus Selbsthilfegruppen des 
ABiD Sachsen e.V., dem Bundesverband Poliomyelitis e.V., der Lebens-
hilfe Mittleres Erzgebirge und dem Kontaktcafé der Diakonie Marienberg 
auf die Reise. 
Die Fahrt klappte sehr gut und so kamen wir pünktlich zum Start des 
„Hauptlaufes der Hand- und Liegebiker“ im Stadtpark Louny an.

Für uns fiel um 10:30 Uhr der Startschuss zum großen Volkslauf über 
eine Strecke von 2 Kilometer. Jeder kann an diesem Lauf teilnehmen, 
ebenso wie jeder Teilnehmer sich fortbewegen kann. 
Es ist immer wieder toll zu erleben, wie Inklusion funktionieren kann. Es 
waren Menschen mit Rollstuhl, Rollator, Gehstock, Hand- und Kinder-
wagen und auch zu Fuß unterwegs.
Beifall bekamen die Teilnehmer durch die Zuschauer am Rand der Lauf-
strecke. Alle hatten das Ziel erreicht.

Gemeinsam haben wir dann noch die Zieleinläufe der Biker, Tretroller-
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fahrer und Staffelläufer erleben dürfen. Immer wieder sind wir begeis-
tert, mit welchem Tempo gefahren und bis zum letzten Zentimeter ge-
kämpft wird. Es sind schon tolle Leistungen, die uns von den Menschen 
mit Behinderung gezeigt wurden. 

„Gemeinsam“ war ein Thema an diesem Tag. Denn wir sind gemeinsam 
nach Louny gereist, gemeinsam 2 km gelaufen und haben gemeinsam 
gezeigt, zu welchen Leistungen Menschen mit Behinderung in der Lage 
sind. Ein weiteres Thema war die Barrierefreiheit. Auch dazu konnten 
wir Lösungen präsentieren. Das gesamte Areal mit Gebäuden und auch 
einer unserer Reisebusse waren barrierefrei. Dadurch war jedem die 
Teilnahme an dieser Veranstaltung möglich.
Ich danke allen unseren ehrenamtlichen Helfern des ABiD Sachsen e.V. 
für die tatkräftige Unterstützung an diesem Tag. Denn bis alle Teilneh-
mer an den Start gehen konnten, mussten die Start- und Teilnahme-
karten und T-Shirts für alle ausgegeben werden. Außerdem kümmerten 
sich um die Überwindung der Sprachbarriere unsere drei Sprachdol-
metscher. Auch dafür unseren herzlichsten Dank.

Die Aktion Mensch hat uns bei der Finanzierung dieser Veranstaltung 
anlässlich des Europäischen Protesttages der Menschen mit Behinde-
rung unterstützt. Ohne diese Zuwendung wäre dieses Event nicht mög-
lich.

Vorstellung des Beratungs- 
angebots des Sozialverbands 
VdK Sachsen e. V. 
Die Eltern werden pflegebedürftig, eine lange Krankheit wirft Sie beruf-
lich und gesellschaftlich aus der Bahn, aufgrund einer Behinderung wird 
ein Hilfsmittel zum täglichen Leben benötigt. In all diesen oder ähnlichen 
Lebenssituationen benötigen Betroffene und Angehörige Hilfe und Un-
terstützung bei sozialrechtlichen Themen. Hier ist der Sozialverband 
VdK Sachsen Ihr kompetenter Ansprechpartner mit seinen vier Bera-
tungsstellen im Erzgebirgskreis. 

In Marienberg steht Christiane Melzer bei Fragen zu Erwerbsminde-
rungs- und Altersrente, Grad der Behinderung oder zu Leistungen der 
gesetzlichen Pflege- und Krankenversicherung den Ratsuchenden zur 
Seite. Die Betroffenen erhalten Hilfe bei der Antragsstellung und beim 
oft schwierigen Umgang mit Ämtern und Behörden im gesamten sozia-
len Bereich - und das für alle Ratsuchenden unabhängig und kostenfrei. 
Darüber hinaus vertritt der VdK seine Mitglieder im Ernstfall auch vor 
den Sozialgerichten durch alle Instanzen.
Doch der VdK bietet noch mehr: Engagement im Ehrenamt, Hilfe zur 
Selbsthilfe sowie regelmäßige Veranstaltungen sorgen dafür, dass Men-
schen nicht vereinsamen und die Teilhabe am Leben gestärkt wird.

Besteht bei Ihnen sozialrechtlicher Beratungsbedarf, dann vereinbaren 
Sie am besten gleich einen Termin in der VdK-Beratungsstelle Marien-
berg. Sie finden uns in der Töpferstraße 1, Telefon: 03735 24824, E-Mail: 
bs.marienberg@sx.vdk.de Die Beratungen finden immer dienstags von 
09:00 bis 14:00 Uhr, mittwochs von 09:00 bis 13:00 Uhr sowie donners-
tags von 09:00 bis 12:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung statt. 

Alle Informationen können Sie auch unter www.vdk.de/kv-erzgebirge 
nachlesen, auch unsere Veranstaltungstermine. 

Psychosoziale Kontakt-
und Beratungsstelle 
Kontaktcafé Marienberg

Marienberg

Herzliche Einladung zu den Angeboten 
im Juni 2024

Montag	 03.06.	 14:00 Uhr	 Spielerunde
Dienstag	 04.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 05.06.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
	          bis	 18:00 Uhr	 „Gemeinsamer Weg“
Donnerstag	06.06.	 08:00 Uhr	 Ausflug zur Annaberger KÄT
	          bis	 15:00 Uhr	 „Tag für Menschen mit Behinderung“-
			   PSKB vor Ort geschlossen
Freitag	 07.06.	 14:00 Uhr	 Gemeinsames Sommerfest mit der
	          bis	 17:00 Uhr	 Wohnstätte „Lebensbrücke“ und 
			   dem Ambulant Betreuten Wohnen
Montag	 10.06.	 14:00 Uhr	 Backen
Dienstag	 11.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 12.06.	 15:00 Uhr	 ZP-Treff: Bowling
		   bis 17:00 Uhr	
Donnerstag	13.06.	 13:30 Uhr	 Gemütliches Kaffeetrinken
Freitag	 14.06.	 /	 Geschlossen
Montag	 17.06.	 ab16:00 Uhr	 Gemeinsames Abendessen
Dienstag	 18.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 19.06.	 16:00 Uhr	 Selbsthilfegruppe „Gemeinsamer Weg“
		   bis 18:00 Uhr 	
Donnerstag	20.06.	 13:30 Uhr	 Geburtstagskaffeetrinken
Freitag	 21.06.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Montag	 24.06.	 14:30 Uhr 	Wandern – PSKB vor Ort geschlossen
Dienstag	 25.06.	 10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen
Mittwoch	 26.06.	 15:00 Uhr	 OLB-Treff: Minigolf
		  bis 17:00 Uhr	
Donnerstag	27.06.	 13:30 Uhr	 Kreativ
Freitag	 28.06.	 08:30 Uhr	 Gemeinsames Frühstück
		  10:00 Uhr	 Wir kochen
		  12:00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen

Bei den Angeboten werden Teilnehmerbeiträge erhoben: 
Backen 2,-€, Frühstück und Mittagessen 2,50€, 

Kreativangebote je nach Aufwand.

Wie Sie uns erreichen:
Kontaktcafé in der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle

Töpferstraße 33 | 09496 Marienberg
037 35 66 04 22 | koca@diakonie-marienberg.de 

www.diakonie-marienberg.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Dienstag: 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr und Freitag: 08:00 bis 14:00 Uhr
Beratungszeiten nach Terminvereinbarung

Mittwochsangebote an anderem Ort: 
Olbernhau-Treff: Freiberger Straße 35, 09526 Olbernhau 

(Siebenten-Tags-Adventistengemeinde)
Zschopau-Treff: Johannisstraße 58, 09405 Zschopau 

(Kirchliche-Erwerbslosen-Initiative)
SHG Olbernhau: Auf der Bleiche 28, 09526 Olbernhau 

(Römisch-Kath. Pfarramt)
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Platzierungen der Saison 2023/2024
Frauen Sachsenliga
3. Platz
HVS Landskronpokal 1. Runde ausgeschieden

Zum Einsatz kamen:
Leonie Tinney, Vivian Dresel, Leah-Marie Hennig, Kristin Tippmann-Wend-
rock, Emma Bielawny, Nikola Holeckova, Natalie Holeckova, Luise Ehnert, 
Anna-Lea Schönherr, Julia Kluge, Tereza Fritzsche, Lena Kummich, Lisa 
Rohrlapper, B-Jugendliche Leona Wagner, Helene Enger, Amy-Aaliyah 
Knoch, Sarah Martin, Leni Winkler, Martha Langer, Joy Tennert, Tamara 
Schreiter, Lucia Iffert
Trainerin: Lucie Hribova bis Okt. 2023, Chris Tippmann Interimstrainer
Mannschaftsleiterin: Kerstin Born

Weibliche B-Jugend MHV Pokal und Sachsenliga
MHV Pokal 
3. Platz
Sachsenliga
2. Platz Torschützenbeste: Leona Wagner
Sieger Bezirkspokal

Zum Einsatz kamen:
Clara Bielawny, Lisa Preißler, Laura Meyer, Tamara Schreiter, Leona Wag-
ner, Leni Martin, Martha Langer, Leni Winkler, Lucia Iffert, Amy-Aaliyah 
Knoch, Marie-Elisabeth Seidel, Mia Sachse, Joy Tennert, Helene Enger, 
Sarah Martin, Mia Freier
Trainer: Chris Tippmann	 TH-Trainerin: Tereza Fritzsche
Trainerin: Michelle Schmähling	 Athletiktrainerin: Katharina Findeisen

Weibliche C-Jugend Kreisliga Zwickau
2. Platz
Torschützenliste 2. Platz: Sunny Rothe
Bezirkspokal Sieger

Zum Einsatz kamen:

Freiwilligendienst 
als 

FSJ oder BFD 
starten

Erfahrungen
sammeln 

und Persönlichkeit
entwickeln

soziale
Arbeitsbereiche

kennenlernen und
Berufswunsch

festigen

Keinen Plan 
von der 
Zukunft?

Dein Jahr. Dein Erzgebirge. Deine Perspektive.

Dazu gibts ein 
monatliches Taschengeld, 

Jahresurlaub und 
Begleitung durch

 Einsatzstelle & Träger.

Probiere sie doch 
einfach mal aus!

Gefördert durch: 

Zoe Reuter, Mia Walther, Joline Pohlhaus, Lina Großlaub, Michelle Peters, 
Zoe Guder, Neele-Marie Kube, Sunny Rothe, Marlene Müller, Courtney 
Arnold, Helena Morgenstern, Mia Sachse, Alessia Wittig
Trainer: Chris Tippmann	 Co-Trainer: Thomas Ehnert

Weibliche D-Jugend Sachsenliga
6. Platz

Zum Einsatz kamen:
Alessia Wittig, Zoe Reuter, Anni Winkler, Courtney Arnold, Lina Großlaub, 
Julia Schalling, Mia Walther, Joline Pohlhaus, Pauline Tost, Nila Langer, 
Helena Morgenstern, Hannah Schuhmann, Jule Berberich, Marie Böhm 
Trainer: Thomas Ehnert	 Co-Trainer: Frank Müller

Weibliche Jugend E Bezirksliga
6. Platz
3. Platz Bezirkspokal

Zum Einsatz kamen:
Wencke Szallies, Emilia Steiger, Lilly Schwalbe, Carlotta Lippmann, Ame-
lie Kleditzsch, Frieda Roscher, Fleur Cordes, Tamara Oertel, Lissy Dittrich, 
Alena Wagner, Clara Schreiter, Alexandra Schreiter, Greta Winkler, Sophie 
Uhlig
Trainerin: Katrin Stahr und Julia Kluge

Weibliche Jugend F Kreisliga Mittelsachsen
10. Platz

Trainerin: Dana Dresel  
Co-Übungsleiter: Ronny Seidel, Barbara Schade, Annette Oehme

Wir gratulieren unseren Mannschaften zu Ihren Erfolgen, zugleich möch-
ten wir uns bei unseren Aktiven für ihren persönlichen Einsatz und bei allen 
anderen Unterstützern und Helfern für ihr unterschiedliches Engagement 
für unseren Verein ganz herzlich bedanken.

Mit sportlichen Grüßen. 
Im Namen des Vorstandes
Thomas Ehnert 
Präsident des HSV 1956 Marienberg 

Weitere HSV-Informationen, Ergebnisse, Tabellen usw. sind im Internet 
www.handball-marienberg.de oder auf Facebook „HSV 1956 Marien-
berg“ ersichtlich.

Spielansetzungen des FSV Motor Marienberg e. V.
1. Herren 
02.06. 	14:00 Uhr	 FC Grimma - FSV Motor Marienberg
08.06.	 14:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - FC Einheit Wernigerode

2. Herren
26.05.	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - Oelsnitzer FC
02.06.	 15:00 Uhr	 SV Mittweidatal 06 Raschau-Markersbach - 
		  FSV Motor Marienberg 2
09.06. 	 15:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg 2 - BSV Eintracht Zschopautal

Damen
26.05. 	14:00 Uhr	 SV 1861 Kirchberg - FSV Motor Marienberg
02.06. 	11:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - SG Handwerk Rabenstein
	
A-Junioren
25.05. 	15:00 Uhr	 FSV Zwönitz - SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld
08.06. 	15:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - SV Lindenau

B-Junioren
25.05. 	13:00 Uhr	 FSV Grün-Weiß Klaffenbach - 
		  SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld
01.06.	 11:00 Uhr	 SpG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  ESV Lok Zwickau

C-Junioren
25.05. 	13:00 Uhr	 FSV Motor Marienberg - VfB Zöblitz 1
01.06. 	13:00 Uhr	 SpG Lößnitz/Schlema/Affalter - 
		  FSV Motor Marienberg
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Termininformation

Sehprobleme verun-
sichern – Beratung unterstützt!

Beratungsangebot „Blickpunkt Auge“ – Rat und Hilfe bei Sehverlust

„Blickpunkt Auge“ bietet eine unabhängige und kostenlose Beratung für 
Menschen mit (drohendem) Sehverlust, deren Freunde und Angehörige. 

Das Beratungsspektrum im Überblick:
•	Grundlegendes zur Augenkrankheit
•	Überblick und Orientierung bei Zuständigkeiten, 
	 Leistungen und Angebote
•	Sehhilfen und alltagspraktische Hilfsmittel
•	Rechtliche und finanzielle Ansprüche
•	Tipps, Tricks und Schulungen zur Alltagsbewältigung
•	Bildung und berufliche Teilhabe
•	Kultur und Freizeit sowie Selbsthilfeangebote

Nächster Beratungstermin:
10.06.2024, 13:00 - 15:00 Uhr sowie nach Absprache

Beraterin und Beratungsort:
Frau Asch
Allgemeiner Behindertenverband Sachsen (ABiD) e .V.
Scheffelstraße 3, 09496 Marienberg

Termine werden bitte telefonisch unter 0351 8090628 oder per E-Mail 
an sachsen@blickpunkt-auge.de vereinbart. 

Um Terminvereinbarung wird gebeten!
Beratungstelefon Sachsen: 0351 80 90 628
E-Mail: sachsen@blickpunkt-auge.de

Nähere Informationen 
www.blickpunkt-auge.de

Abteilung: Vorstand 

Fahrradtour 2024 
Am Sonntag, den 02.06.2024 
um 09:30 Uhr
startet ab dem Vereinsheim in Gelobtland unsere jährliche Fahrradtour 
für Groß und Klein.

Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der 2 Strecken mit á 20 und 60 
km.
Im Anschluss möchten wir bei 
einem gemütlichen Beisammen-
sein mit Kaffee, Kuchen und vie-
lem mehr, den Tag ausklingen 
lassen.

Daher würden wir uns freuen, wenn viele interessierte Radfahrer, ob 
„Jung oder Alt“, an dieser Tour teilnehmen.

08.06. 13:00 Uhr		 FSV Motor Marienberg - 
		  SpG Neustädtel/Schneeberg

D-Junioren
25.05. 10:30 Uhr		 FV Krokusblüte Drebach/Falkenbach - 
		  FSV Motor Marienberg 2
01.06. 10:30 Uhr		 FSV Motor Marienberg - SV Großrückerswalde 1
01.06. 12:00 Uhr		 FSV Motor Marienberg 2 - BSG Motor Zschopau 1
08.06. 10:30 Uhr		 FSV Motor Marienberg 2 - SSV Wildenstein

E-Junioren
25.05. 09:00 Uhr		 FSV Pockau-Lengefeld - FSV Motor Marienberg
01.06. 10:30 Uhr		 BSG Motor Zschopau 1 - FSV Motor Marienberg
08.06. 09:00 Uhr		 FSV Motor Marienberg - 
		  FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf

F-Junioren
25.05. 13:00 Uhr		  FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 2
25.05. 13:25 Uhr		  FSV Motor Marienberg 1 - SSV Wildenstein 2
25.05. 13:25 Uhr		  SSV Wildenstein 1 - FSV Motor Marienberg 2
25.05. 13:50 Uhr		  FSV Motor Marienberg 2 - SSV Wildenstein 2
25.05. 13:50 Uhr		  SSV Wildenstein 1 - FSV Motor Marienberg 1
02.06. 10:30 Uhr		  FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 2
02.06. 10:55 Uhr		  ATSV Gebirge/Gelobtland 2 - FSV Motor Marienberg 1
02.06. 10:55 Uhr		  FSV Motor Marienberg 2 - ATSV Gebirge/Gelobtland 1
02.06. 11:20 Uhr		  ATSV Gebirge/Gelobtland 1 - FSV Motor Marienberg 1
02.06. 11:20 Uhr		  FSV Motor Marienberg 2 - ATSV Gebirge/Gelobtland 2
09.06. 10:00 Uhr		  FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf - 
		  FSV Motor Marienberg 1
09.06. 10:00 Uhr		  FSV Motor Marienberg 2 - 
		  SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/W.
09.06. 10:25 Uhr		  FSV 95 Scharfenstein-Großolbersdorf - 
		  FSV Motor Marienberg 2
09.06. 10:25 Uhr		  SV 1990 Tirol Dittmannsdorf/W. - 
		  FSV Motor Marienberg 1
09.06. 10:50 Uhr		  FSV Motor Marienberg 1 - FSV Motor Marienberg 2

Kirchliche Nachrichten
Adventgemeinde Marienberg
samstags		  09:30 Uhr	 Bibelgespräch
		  10:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Sonntag, 	 26.05.	 10:00 Uhr	 Festgottesdienst anlässlich der 
			   Jubelkonfirmation
Sonntag, 	 02.06.	 10:00 Uhr	 Familienfreundlicher Gottes-
			   dienst zum Abschluss der 
			   Legotage

Evangelisch-methodistische Christuskirche Marienberg
Sonntag, 	 26.05.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Klaus Leibe
Sonntag, 	 02.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Hubertus Thoma
Sonntag, 	 09.06.	 10:00 Uhr 	Gottesdienste in Aue zur Ostdeutschen
		  und 14:30 Uhr	 Jährlichen Konferenz
 
Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntag, 	 26.05.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

Neuapostolische Kirche Marienberg
sonntags		  10:00 Uhr	 Gottesdienst
mittwochs		  19:30 Uhr	 Gottesdienst

Katholische Gemeinde Marienberg 
Sonntag, 	 26.05.	 10:30 Uhr	 Heilige Messe 
Sonntag, 	 02.06.	 10:00 Uhr	 Heilige Messe mit Fronleichnamsfeier
 
Jesuszentrum Erzgebirge Marienberg
sonntags 		  10:00 Uhr 	Gottesdienst
montags 		  19:30 Uhr 	Gebetstreff
mittwochs ungerade KW 	19:00 Uhr 	offener Lobpreis
Weitere Infos unter www.jze.church

 GEBIRGE UND GELOBTLAND
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Spielansetzungen des ATSV Gebirge-Gelobtland e. V. 
Abteilung Fußball

Herren
26.05. 	 15:00 Uhr	 ATSV 1 - SV Lauterbach in Gelobtland
02.06. 	 15:00 Uhr	 TSV Geyer - ATSV 1

2. Herren 
26.05. 	 12:45 Uhr	 SpG Satzung/ATSV 2 - 
		  SV Neudorf 2 in Gelobtland
02.06. 	 15:00 Uhr	 SpG Hilmersdorf - SpG Satzung/ATSV 2

Damen
26.05. 	 11:00 Uhr	 BSG Motor Zschopau - ATSV

C-Junioren
25.05. 	 13:30 Uhr	 SpG Zöblitz 2/ATSV - SpG Scharfenstein
01.06. 	 13:30 Uhr	 SV Großrückerswalde - SpG Zöblitz 2/ATSV

E-Junioren
25.05. 	 09:00 Uhr	 ATSV 2 - SpG Neundorf
01.06. 	 09:00 Uhr	 SV Großrückerswalde 2 - ATSV 1
01.06. 	 10:30 Uhr	 SV Großrückerswalde 1 - ATSV 2

F-Junioren
25.05. ab 	13:00 Uhr	 VfB Zöblitz - ATSV1+2 - Dittmannsdorf	
		  Turnier/Meisterschaft
02.06.	  10:30 Uhr	 ATSV1+ATSV2 - Motor Marienberg 1+2	
		  Turnier/Meisterschaft

Spielansetzungen der SG Niederlauterstein e. V. 
Abteilung Radball

25.05.	 5. Runde Verbandsliga	 Lippersdorf	 Mannschaft 3, 4
26.05.	 2. Runde Bezirksklasse	 Ebersdorf	 U 15
01.06.	 5. Runde 2. Bundesliga	 Hanover	 Mannschaft 1
08.06.	 Vorrunde Ausfst. 2. Bundesliga	 SAH
09.06.	 3. Runde Bezirksklasse		  U 15

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Niederlauterstein
Mittwoch, 05.06. 13:30 – 14:30 Uhr

NIEDERLAUTERSTEIN

02.06.

im BZ Lichtblick
Niederlauterstein

1100..3300  UUhhrr

LLiicchhttbblliicc
kk

Gottesd
ienst

Weitere Termine 2024:
30.06. / 18.08. 
15.09. / 20.10.
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KÜHNHAIDE

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Lauterbach
Mittwoch, 	 05.06.2024		  15:00 – 16:00 Uhr

Spielansetzungen des SV Lauterbach e. V. 
Abteilung Fußball  

Herren - 1. Kreisliga	
26.05.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge Gelobtland – SV Lauterbach
02.06.	 15:00 Uhr	 BSG Motor Zschopau - SV Lauterbach
09.06.	 15:00 Uhr	 SV Lauterbach - BSV Gelenau

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Lauterbach
Sonntag,	 26.05.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit
			   Abendmahl 
Samstag,	 01.06.	 14:00 Uhr 	 Taufsamstag mit Tauffest
Sonntag,	 02.06.	 10:30 Uhr 	 Lichtblick Gottesdienst 
			   (Begegnungszentrum Niederlautersein)
Sonntag,	 09.06.	 09:30 Uhr 	 gemeinsamer Predigt-Gottesdienst

Öffnungszeiten Ortsteilbibliothek Kühnhaide
Donnerstag,	 06.06.2024	 13:30 – 14:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Kühnhaide
Sonntag,	 02.06.	 09:30 Uhr	 Predigtgottesdienst, mit Silber- 
			   nem, Goldenem, Diamante- 
			   nem und Eisernem Konfirma- 
			   tionsjubiläum mit Pfarrer Geb- 
			   hard, mitausgestaltet durch den Kirchen- 
			   chor, zugleich Kindergottesdienst

Öffnungszeiten der Bibliothek in Rübenau
samstags von 09:30 – 12:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Rübenau
Sonntag,	 26.05.	 14:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Jubel- 
			   konfirmation mit dem Posau- 
			   nenchor
Sonntag	 02.06.	 14:00 Uhr	 Sommermusik mit dem Posaunenchor  
			   und Solisten 

Frühjahrsputz in Reitzenhain
Am Sonnabend, dem 27.04.2024, trafen sich einige wenige Vereins-
mitglieder und Reitzenhainer, darunter 5 Kinder, zum Frühjahrsputz. Im 
ganzen Dorf und entlang des Kammweges sowie der Straßen in Rich-
tung Satzung und Kühnhaide wurden Müll und Unrat gesammelt. Zum 
Abschluss trafen sich alle Fleißigen zum gemeinsamen Mittagessen bei 
der Feuerwehr Reitzenhain.

Danke an alle Helfer und den Bauhof Marienberg für die Unterstützung!
 
Glück Auf!
Der Vorstand des Heimatverein Reitzenhain e.V.

LAUTERBACH

RÜBENAU

REITZENHAIN

www.heimatverein-reitzenhain.de 

lädt ein zur 

Frühjahrswanderung 
Termin: Sonntag, 26.05.2024 

Treffpunkt: 10:00 Uhr am Alten Rathaus Reitzenhain 

Geführte, leichte Wanderung (ca. 11 km) durch das reizvolle 
Haselbachtal bis Mittelschmiedeberg 

(mit offizieller Genehmigung der BW) und weiter auf dem 
Preßnitztalradweg bis Steinbach. 

Beim Backofen am Wildbachgelände erwarten uns die 
Erzgebirgsfreunde des EZV Steinbach mit Speis und Trank. 

Der Rücktransport von Steinbach nach Reitzenhain ist 
gesichert. 

Verpflegung für unterwegs jeder selbst aus dem 
Wanderrucksack. 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme. 

Bei Regenwetter findet die Wanderung nicht statt. 

Glück Auf! 

Der Vorstand 

Einladung
zum

17. Heimattreffen 

in Böhmisch Reitzenhain 
(jetzt Pohranicni) (1401-1946)

Am Sonntag, dem 09.06.2024 treffen wir uns wieder um 
09:00 Uhr am ehemaligen Grenzübergang zur geführten 

Wanderung durch den ehemaligen Ort Böhmisch Reitzenhain.

Dazu laden wir alle ehemaligen Einwohner, Heimatfreunde von 
Böhmisch Reitzenhain, Freunde und Gäste ganz herzlichst ein.

Nach der Begrüßung wandern wir über den Staaberg, vorbei 
am Malzhaus, dem Schmidtkaufmann, der Schmiede, dem 

Forsthaus und dem Gasthaus Köllner mit Fleischerei.

Vom Kriegerdenkmal wandern wir weiter durch den Hohlweg 
am Pomphäusl vorbei zum Sängerhort, dem Förstergrab und 

dem Brünnl zum Anton-Günther-Stein.

Hoffen wir auf schönes Wetter und viele Teilnehmer.

Die Heimatfreunde von Böhmisch Reitzenhain Manfred 
Schmidt und Günter Marx machen Ausführungen zum Ort 

Böhmisch Reitzenhain und dessen Geschichte.
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Öffnungszeiten der Ortsteilbibliothek Satzung 
Montag, 05.06.2024 von 16:30 – 17:30 Uhr
 
 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Marienberg
Gottesdienste in Satzung
Sonnabend,	25.05.	16:00 Uhr	 Geistliches Konzert mit Orgel und 
			   Trompete mit Prof. Dr. Günther Schmoz 
			   und KMD i.R. Peter Rabast
Sonntag,	 26.05.	08:30 Uhr	 Predigtgottesdienst

Spielansetzungen der ISG Satzung e. V. 
Abteilung Fußball

Herren - Kreisliga Ost
26.05.	 15:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - SV Lauterbach
02.06.	 15:00 Uhr	 TSV Geyer - ATSV Gebirge-Gelobtland 
09.06.	 15:00 Uhr	 BSG Motor Zschopau - ATSV Gebirge-Gelobtland 

Herren - 2. Kreisklasse Ost
26.05.	 12:45 Uhr	 SPG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 - 
		  SV Neudorf 2
02.06.	 15:00 Uhr	 SPG Hilmersdorf/Wolkenstein 2 - 
		  SPG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2
09.06.	 12:45 Uhr	 SPG Satzung/Gebirge-Gelobtland 2 - 
		  FSV Scharfenstein-Großolbersdorf

Frauen - Kreisliga
02.06.	 11:00 Uhr	 SPG Satzung/Preßnitztal - BSG Motor Zschopau
09.06.	 10:00 Uhr	 ATSV Gebirge-Gelobtland - SPG Satzung/Preßnitztal

B-Junioren - Landesklasse 
25.05.	 11:00 Uhr	 FSV Grün-Weiß Klaffenbach - 
		  SPG Marienberg/Pockau-Lengefeld 
01.06.	 11:00 Uhr	 SPG Marienberg/Pockau-Lengefeld - 
		  ESV Lok Zwickau

Den Mannschaften viel Erfolg!

Spielansetzungen des TSV 1872 Pobershau e. V.
Abteilung Fußball

Herren – 1. Kreisklasse 
26.05.	 14:30 Uhr	 SpG Heidersdorf/Olbernhau 2 - 
		  TSV 1872 Pobershau
02.06. 15:00 Uhr		 TSV 1872 Pobershau – SG Auerbach/ Hormersdorf
09.06. 12:30 Uhr		 FSV Krumhermersdorf - TSV 1872 Pobershau

Öffnungszeiten der Bibliothek in Pobershau
montags	 16:00 – 18:00 Uhr
mittwochs	 15:00 – 17:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kühnhaide-Pobershau
Gottesdienste in Pobershau
Sonntag, 	 26.05.	 09:30 Uhr 	Predigtgottesdienst mit Gol- 
			   denem, Diamantenem und 
			   Eisernem Konfirmations- 
			   jubiläum mit Pfarrer Gebhard, 
			   mitausgestaltet durch den Posaunen-
			   chor, zugleich Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft Pobershau
Sonntag, 	 26.05.	 17:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde

SATZUNG

POBERSHAU

 

Der Spendenlauf am 26.04.2024 
war richtig toll!

Ein sehnlicher Wunsch der Hortkinder des „Kids Länd“ und der Schüler 
der Grundschule Pobershau, ist die Bebauung des Spielhanges hinter 
der Schule. Die Kinder wünschen sich Spiel- und Turngeräte zur Nut-
zung in Unterrichtspausen und für die Freizeit im Hort am Nachmittag.

Es ist etwas schwierig den Hang mit Spielgeräten auszustatten, aber wir 
haben Partner gefunden, die sich dieser Aufgabe stellen wollen.

Eine große Herausforderung sind die Kosten für dieses Projekt. Die 
Stadtverwaltung Marienberg hilft uns hierbei. Aber auch wir wollten 
unseren Beitrag dazu leisten und so wurde die Idee des Spendenlaufes 
geboren.

Alle Schüler der Grundschule Pobershau und die Schulanfänger des 
Naturkindergartens „Sonnenschein“ waren am 26.04.2024 ab 13:30 
Uhr am Start.

Die Kinder wollten an dem Tag so viele Sportplatzrunden wie möglich 
laufen, um eine ordentliche Spende zu erlangen.

Schließlich hatten sich alle Kinder mindestens einen Sponsor gesucht.

Pünktlich standen unsere Einlaufrichter an der Strecke und waren bereit 
die Runden zu zählen.

Wir alle freuten uns über den sehr großen Ehrgeiz der Schüler, selbst 
unsere Erstklässler schafften mitunter 10 Runden. Die Klassen 2, 3 und 
4 rundeten durchaus mehr als 10 Mal.

Eltern und Großeltern unterstützten natürlich als Sponsor, aber auch 
durch kräftiges „Anfeuern“ beim Laufen.

Am Ende des Tages hatten die Kinder 2.700,00 € „Erlaufen“. Viele Spen-
den werden noch diese Woche durch Überweisungen getätigt. Wir be-
richten auf unserer Internetseite (www.abidsachen.de) regelmäßig über 
den Spendenstand.

Wir danken auch auf diesem Weg noch einmal, allen Sponsoren, un-
seren Mitarbeitern aus dem Hort „Kids Länd“, dem Naturkindergarten 
„Sonnenschein“ und der Kneipp-Kindertagesstätte „Flachsröste“, dem 
Lehrerteam der Grundschule Pobershau sowie allen Eltern, für die tat-
kräftige Unterstützung an diesem Nachmittag.

Der Vorstand des ABiD Sachsen e.V.
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ANSPRUNG, GRUNDAU, SORGAU

Zum dritten Mal wurde das Mixed-Zweiermannschaftstur-
nier in der Zöblitzer Turnhalle veranstaltet. Nach 8 Stunden 
Spannung standen die Sieger und Platzierten fest. Im Fi-
nale des A-Turniers siegte die Sorgauerin Mary-Ann Staf-
fa gemeinsam mit Spielpartner Franz Schuffenhauer 3:2 gegen Tereza 
Popp und Jörg Anhut von Elektronik Gornsdorf, die Platz 2 belegten. 
Der 3. Platz ging an Julia Irrgang und Jens Hetze vom TTV Dresden 
2007.
Das B-Turnier gewannen die SG-Spieler Debora Neuber und Steffen 
Bercke. Platz 2 ging an Lena Müller und Niclas Uebelhack (Grün-Weiß 
Röthenbach). Ronja Männel (SG Sorgau) sorgte mit Jonas Schubert (TV 
Ellefeld) mit Platz 3 für ein sehr erfolgreiches Abschneiden unseres Ver-
eins. 

Wir bedanken uns bei allen Helfern für die tolle Durchführung und freuen 
uns schon aufs nächste Jahr.

Vereinsmeisterschaften 2024
Zum Abschluss der Saison trafen sich Jung und Alt zu den traditionellen 
Vereinsmeisterschaften in der Zöblitzer Turnhalle. Im Spiel „Jeder gegen 
Jeden“ wurden sowohl bei den Erwachsenen als auch bei den Jugend-
lichen die Titelträger gesucht. Im Anschluss wurde noch gegrillt und 
dabei die vergangene Spielzeit ausgewertet.

Platzierungen Erwachsene:	
	
1. Emily Kaden
2. Marcel Liebscher
3. Steffen Bercke
 

Platzierungen Jugend:		

1. Tim Kunstmann
2. Lilly Schönherr
3. Lennard Reichel

Landeskirchliche Gemeinschaft Ansprung/Zöblitz
Die Veranstaltungen finden in Ansprung statt,
soweit nicht anders veröffentlicht.
Sonntag,	 26.05.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 
Donnerstag,	30.05.	19:30 Uhr	 Bibelstunde
Sonntag,	 26.05.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde
Sonntag,	 02.06.	10:30 Uhr	 Lichtblick Gottesdienst 
			   in Niederlauterstein 
Sonntag,	 09.06.	10:00 Uhr	 Gemeinschaftsstunde 

Teutonia jetzt auch mit Tablets am Start

Seit Einführung der elektronischen Listenführung bei Punktspielen und 
in Meisterschaftswettkämpfen beim Skat haben auch wir uns für unse-
ren Verein „SC Teutonia Zöblitz“ die nötigen Tablets angeschafft. Wir 
wurden dabei finanziell von der Stadt Marienberg unterstützt. Diesbe-
züglich sagen alle Mitglieder und Gastspieler nochmals recht herzlich 
DANKE. Es ist somit eine spürbare Erleichterung bei der Listenführung 
zu verzeichnen und entlastet den Spielleiter erheblich.

Am 04.05.2024 kamen unsere Tablets erstmals beim 3. Punktspiel-
tag zum Einsatz. Unsere 1. Mannschaft war Ausrichter des Spieltages 
und wir hatten Mannschaften aus Lichtenstein, Chemnitz und Zwota zu 
Gast. Nach 7 Stunden Skat, 3 Serien á 48 Spielen und einer Ausbeute 
von 5:4 Punkten war der Spieltag beendet. Mit 3:0 Punkten in der ersten 
Serie waren wir Teutonen schon euphorisch, konnten aber das Karten-
glück nicht in Serie 2 mitnehmen. So waren für uns hier nur 0 Punkte im 
Topf. Also hieß es für die letzte Serie nochmal angreifen. Mit 2:1 Punkten 
endete für uns die letzte Serie des Tages. Der „SC Teutonia Zöblitz I“ 
belegt nun den 6. Tabellenplatz.

Bei unserer 2. Mannschaft lief es nicht ganz so glücklich. Sie war zu 
Gast in Lichtenstein und konnte nur 3 Punkte mit nach Hause bringen. 

Damit steht die Mannschaft auf dem 15. Tabellenplatz und muss die 
letzten beiden Spieltage um den Klassenerhalt kämpfen.

GUT BLATT

A. Koch
Präsident „SC Teutonia Zöblitz“

Spielansetzungen des VfB Zöblitz e. V.

Herren Kreisliga Ost
26.05.	 15:00 Uhr	 VfB Zöblitz – SV Germania Gornau
02.06.	 15:00 Uhr	 SpG Mildenau/Königswalde – VfB Zöblitz

B-Junioren
25.05.	 15:00 Uhr	 SpG Königswalde/Pressnitztal - 
		  SpG Zöblitz/Olbernhau
29.05.	 17:00 Uhr	 SpG Wildenstein/Hohenfichte – 
		  SpG Zöblitz/Olbernhau
01.06.	 15:00 Uhr	 SpG Zöblitz/Olbernhau – BSV Gelenau

C-Junioren
25.05.	 13:00 Uhr	 Motor Marienberg – VfB Zöblitz 1
25.05.	 13:30 Uhr	 VfB Zöblitz 2 – SpG Scharfenstein-Gr. 
01.06.	 13:00 Uhr	 JFV Westsachsen Lößnitz – VfB Zöblitz 1
01.06.	 13:30 Uhr	 SV Großrückerswalde – VfB Zöblitz 2

D-Junioren
25.05.	 10:30 Uhr	 VfB Zöblitz – Olbernhau 2
01.06.	 10:30 Uhr	 VfB Zöblitz – Motor Zschopau 1

E-Junioren
25.05.	 09:00 Uhr	 VfB Zöblitz – Scharfenstein-Gr.
01.06.	 09:00 Uhr	 SpG Zschopau/Krumh. – VfB Zöblitz

F-Junioren
25.05.	 13:00 Uhr	 Turnier im VfB Stadion
01.06.	 11:00 Uhr	 Turnier Sportplatz Scharfenstein

Öffnungszeiten der Bibliothek in Zöblitz
Tel.: 037363 187948

dienstags	 von 09:00 – 12:00 Uhr
donnerstags	 von 13:00 – 17:00 Uhr

ZÖBLITZ
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Herzliche
Glückwünsche

Marienberg Stadt
Herr Hans-Joachim Richter	 wird am 30.05.	 75 Jahre alt
Herr Wolfgang Hagemann	 wird am 06.06.	 75 Jahre alt
Herr Joachim Bräuer	 wird am 08.06.	 75 Jahre alt

OT Gebirge
Frau Hannelore Zimmermann	 wird am 10.06.	 70 Jahre alt

OT Kühnhaide
Frau Hannelore Fritzsch	 wird am 05.06.	 85 Jahre alt

OT Lauta
Frau Regina Haase	 wird am 02.06.	 70 Jahre alt

OT Lauterbach
Herr Otmar Leibiger	 wird am 05.06.	 95 Jahre alt

OT Pobershau
Frau Ingeborg Neubert	 wird am 08.06.	 95 Jahre alt
Frau Hella Kummich	 wird am 10.06.	 75 Jahre alt

OT Rübenau
Herr Günter Reichmann	 wird am 11.06.	 70 Jahre alt

OT Satzung
Herr Gottfried Löwel	 wird am 09.06.	 85 Jahre alt
Herr Joachim Schönherr	 wird am 09.06.	 80 Jahre alt

OT Zöblitz
Frau Erika Spiegelhauer	 wird am 09.06.	 80 Jahre alt

Ev.-Luth. Heilandskirchgemeinde Zöblitz-Lauterbach
Gottesdienste in Zöblitz
Samstag,	 25.05.	 10:00 Uhr	 böhmisches Sprachcafé im  
			   Pfarrhaus Zöblitz
Sonntag, 	 26.05.	 09:30 Uhr	 Predigt-Gottesdienst in der  
			   Stadtkirche Zöblitz
Sonntag, 	 02.06.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl-Musik von 
			   Kantor Clehmens Lucke mit Gesangster- 
			   zett und Violine 

Veranstaltungen im BGZ Zöblitz
Telefon 037363 18874 oder 0172 9340719

Unsere Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag 08:00 – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 – 14:00 Uhr

Samstag, 25.05.2024, 14:30 Uhr
Buntes Frühlingsprogramm für alle großen und kleinen Gäste 
vor dem Bürgerhaus
Es singen, tanzen und musizieren die Kinder der Serpentinstein-Grund-
schule, der Chor des BGZ und Gäste.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Foto: FloraPress

Montag, 27.05.2024, 14:00 Uhr, Raum der LKG Ansprung
Seniorentreff in Ansprung

Montag, 27.05.2024, 16:30 Uhr
Töpfern

Mittwoch, 29.05.2024, 14:00 Uhr
Ausflug zur Morgensternhöhe mit Picknick

Donnerstag, 30.05.2024, ab 08:00 Uhr
Frühstück im BGZ

Donnerstag, 30.05.2024, 13:30 Uhr
Treff der Handarbeitsgruppe „Flotte Nadel“

Dienstag, 04.06.2024, 13:30 Uhr
Treff der Zöblitzer Wandergruppe

Achtung! Vom 03. - 07.06.2024 bleibt das BGZ Zöblitz wegen 
unserer Fahrt nach Templin geschlossen. Wir bitten um Beach-
tung!

Ortsteilbücherei Zöblitz
Mittwoch, 12.06.2024, 14:00 Uhr
Plauderlesung unter dem Motto:

Die Autorin entführt uns in die Welt ihres Kochbuchs „Duftet wie damals, 
schmeckt nach daheim“. Ein Buch, das nicht nur über 100 Rezepte aus 
100 Jahren präsentiert, sondern auch Geschichten, wie sie nur Kuchen 
erzählen können.
Mit liebevollen Beschreibungen entführt uns Manja Süß in die kulinari-
sche Welt ihrer Familie, die in Buchholz und Annaberg ihre Wurzeln hat. 
Die Suche nach verlorenen Rezepten wird zu einer Schatzsuche durch 
Familiengeschichten und Erinnerungen. Die Leserinnen und Leser wer-
den eingeladen, sich auf eine köstliche Reise zu begeben, die neben 
dem Gaumen auch die Seele berührt. Wie riecht und schmeckt eigent-
lich Heimat? Die Antwort darauf wird durch die Erinnerungen in Nasen 
und auf Zungen lebendig.
Anschließend gibt es natürlich Kaffee und Kuchen für alle, die Appetit 
beim Vorlesen bekommen haben.
In der Bücherei findet ein Trödel- und Tauschmarkt für Koch-
bücher statt.  

Achtung! In der Zeit vom 18. - 27.06.2024 bleibt die Ortsteilbü-
cherei Zöblitz wegen Urlaub geschlossen. Die letzte Ausleihe 
findet am Donnerstag, dem 13.06.2024 statt. Regulär geöffnet 
ist dann wieder am 02.07.2024.
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Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Goldenen Hochzeit        
feiern am 01.06.2024

Bernd und Kerstin Bräuer                   
aus Marienberg OT Zöblitz

sowie

am 08.06.2024

Werner und Christine Schreiter                    
aus Marienberg OT Lauterbach

Das Fest der

Diamantenen Hochzeit        
feiern am 06.06.2024

Heinz und Christa Richter 
aus Marienberg

Die Stadtverwaltung und die Redaktion
des Marienberger Amtsblattes
„Der Herzog“ gratulieren ganz herzlich.

Das Fest der

Gnadenhochzeit        
feiern am 05.06.2024

Wolfgang und Renate Andreas                     
aus Marienberg

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Verk. Wiesen- und 
Waldgrundstück 

in Pobershau (Wagenbachtal) 

Preis VB. Tel.: 03735 25944

Kleinanzeigen

Zur Erinnerung an 
Eckhard Rassl 

Wir denken an Dich 

Schwester 
Irmtraud Rassl 

Bruder und 
Schwägerin 
Thomas und 
Monika Rassl 
Chemnitz, den 01.06.2024 

Taxi & Mietwagenbetrieb 
Fichtner

Inh. Claudia Börner

Clemens-Schiffel Str 1    WG 108

09496 Marienberg 

Tel. 03735 219131

Bei uns ist Ihr Fahrrad in besten Händen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

NE
UE

RÖ
FF

NU
NG

Unsere Leistungen

Reparatur und Verkauf

Service und Inspektion 

aller Marken

Betreuung aller 

Leasinganbieter

(Jobrad, Bikeleasing, 

Businessbike, Eleasa)

Umbau nach 

Ihren Wünschen

Gabel- und 

Dämpferservice

Miriquidi Bike Store GmbH

Fahrradreparatur und Handel

Lohngasse 3

09429 Wolkenstein

 Telefon 037369 274601

www.miriquidi-bikestore.de
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Einladung zur Mitgliederversammlung 2024 der 
Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg

Datum / Zeit: Mittwoch, den 19. Juni 2024 um 16:30 Uhr
                      (Einlass ab 16.00 Uhr)

Ort:   Speisesaal der Heinrich-von-Trebra-Oberschule, 
  Silberallee 20, 09496 Marienberg 

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Tagesordnung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes
3. Bericht zum Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2023, 
 Bekanntgabe des zusammengefassten Prüfergebnisses 
 der gesetzlichen Prüfung 2023 in 2024
4. Bericht des Aufsichtsrates
5. Diskussion
6. Beschlussfassung zu

a. Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2023 
b. Ergebnisverwendung
c. Entlastung des Aufsichtsrates
d. Entlastung des Vorstandes

7. Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes

Der Jahresabschluss 2023 liegt ab dem 10.06.2024 zur Information in unserer 
Geschäftsstelle, Lindenstraße 50, 09496 Marienberg zu den Geschäftszeiten 
oder nach Terminvereinbarung aus und kann dort eingesehen werden.

Marienberg, den 23.05.2024

gez. Karl-Heinz Börner, Aufsichtsratsvorsitzender,
Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg, Lindenstr. 50, 
09496 Marienberg, Telefon: 0 3735 /91 92 0, www.wg-marienberg.de

a. Feststellung des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2023 
b. Ergebnisverwendung
c. Entlastung des Aufsichtsrates
d. Entlastung des Vorstandes

7. Wahl eines Aufsichtsratsmitgliedes

Der Jahresabschluss 2023 liegt ab dem 10.06.2024 zur Information in unserer 
Geschäftsstelle, Lindenstraße 50, 09496 Marienberg zu den Geschäftszeiten 
oder nach Terminvereinbarung aus und kann dort eingesehen werden.

Marienberg, den 23.05.2024

gez. Karl-Heinz Börner, Aufsichtsratsvorsitzender,
Wohnungsgenossenschaft „Glück Auf“ eG Marienberg, Lindenstr. 50, 
09496 Marienberg, Telefon: 0 3735 /91 92 0, www.wg-marienberg.de

M I E T A N G E B O T E
Moderne 3 – Raum-Wohnung 3. Etage - 57 m²  

Schulberg 10 in Niederschmiedeberg
Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer

220,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Moderne 3 – Raum-Wohnung 2. Etage - 57 m² 
Hohndorfer Kirchweg 6 in Großolbersdorf

Küche und Bad mit Fenster, Bad mit Wanne, saniert, Keller und Bodenkammer
270,00 € Miete, 170,00 € Nebenkosten

Alle Wohnungen werden beim Einzug renoviert und im 
ersten Monat bekommen Sie die Grundmiete erlassen!

Vielen Dank
Wir haben uns sehr über die vielen 
Glück- und Segenswünsche sowie 

Aufmerksamkeiten zu unserer

Konfirmation
gefreut und sagen allen, die an uns 

gedacht haben, ein herzliches Dankeschön,
auch im Namen unserer Eltern.

Kühnhaide/Reitzenhain im April 2024

Hannah Drilltzsch Hannah Drilltzsch 
Lena Grahnert Lena Grahnert 
Leonie Münzner Leonie Münzner 
Frida Uhlig  Frida Uhlig  
Celine Zimmermann Celine Zimmermann 

Karl Kittner Karl Kittner 
Florian TimmelFlorian Timmel

Es weht der Wind ein Blatt  vom Baum von vielen Bätt ern eines,
Das eine Blatt , man merkt es kaum, denn eines ist ja keines. 

Doch dieses eine Blatt  allein, war ein Teil von unserem Leben.
Darum wird dieses Blatt  allein uns immer wieder fehlen.

Hilde Baldauf
* 26.11.1937    † 23.04.2024

Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben worden. 
Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen der Liebe und Freundschaft

durften wir erfahren. Dafür sagen wir Danke.

In stiller Trauer
Sohn Uwe mit Andrea

Tochter Andrea mit Ronny
ihre Enkel und Urenkel

im Namen aller Angehörigen
Marienberg, im Mai 2024

Anzeigentelefon 

03735 9387563

anzeigen@erzdruck.de
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WENN DU BEI NACHT DEN HIMMEL ANSCHAUST,
WIRD ES SEIN, ALS LACHTEN DIE STERNE,

WEIL ICH AUF EINEM VON IHNEN WOHNE,
WEIL ICH AUF EINEM VON IHNEN LACHE.

DU ALLEIN WIRST STERNE HABEN, 
DIE LACHEN KÖNNEN. 

(ANTOINE DE SAINT-EXUPÉRY)

Barbara Bräuer
geb. Kraft

* 12.10.1950    † 26.04.2024

Viel zu früh war es zu spät, um Dir noch 
einmal zu sagen, wie sehr wir Dich lieben.

Gute Reise geliebtes Bärbelchen, kleine Mami und liebste Omi.
Wir werden Dich jeden Tag vermissen. 

Dein Achim, Deine Töchter und alle, die Dich lieben. 
Die Lebensfeier und die anschließende Seebestattung fi nden 

im engsten Kreis statt, worum wir um Verständnis bitten.

Danksagung
Meine Zeit steht in deinen Händen. Psalm 31,16

Holger Uhlig
* 01.03.1967    † 21.04.2024

Wir danken allen, die ihm im Leben ihre 
Zuneigung und Freundschaft schenkten, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlen, ihre Anteilnahme in vielfältiger und 
liebevoller Weise zum Ausdruck brachten 
und mit uns Abschied genommen haben. 
Ein besonderer Dank gilt der Firma Gäfgen 
und seinen Arbeitskollegen, der Firma Licht 
& Kraft sowie seinen Freunden, Nachbarn, 
allen Verwandten und Bekannten, die ihm 
das letzte Geleit gaben.

Ein ganz herzliches Dankeschön Herrn Thomas Münzner für 
seine Worte des Trostes, dem Tenorhornbläser Herrn Sadler, 
dem Friedhofspersonal, den Floristen „Blumen am Markt“, 
dem Hotel „Weisses Ross“ für die Ausrichtung des Trauercafés 
sowie der Bestattung Gottschalk für die hilfreiche Betreuung.

In tiefer Dankbarkeit
seine Eltern Manfred und Renate
sein Bruder Frank mit Ingrid
seine Nichten
Linda mit Michael und Katharina

Marienberg, im Mai 2024
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Nähe 
Wärme 

Vertrauen

Mit Begeisterung engagieren sich die Menschen in ihrem Sportverein, dem TSV 1872 Pobers-
hau e. V., und darüber hinaus. Der Traditionsverein besteht seit über 150 Jahren und hat 
sechs  verschiedene Abteilungen mit mehreren Trainingsgruppen. Ihr Engagement unterstüt-
zen wir als einer der Hauptsponsoren, denn das spornt uns an! Als Energiedienstleister vor 
Ort bringen wir die Region voran und übernehmen Verantwortung, denn wir sind ein Teil von 
ihr. Mit der Kampagne „Eure Energie ist unser Antrieb“ wollen wir unsere Wertschätzung für 
die Macher in unserer Region zum Ausdruck bringen. Wir wollen sie zu Wort kommen lassen 
und von ihnen lernen, indem wir ihnen zuhören:

Es ist Ende März, als wir mit dem TSV 1872 Pobershau e. V. in dessen Skihütte verabredet 
sind. Obwohl es draußen gar nicht mehr so kalt ist, haben die Frauen und Männer des Vereins 
unseren Treffpunkt ordentlich eingeheizt. Die Wärme kommt aber nicht nur vom Kamin – es 
sind vor allem die Menschen, die uns so herzlich empfangen. Dass es im Verein ein ganz be-
sonderes Miteinander gibt, merkt man sofort. Denn schon bei diesem allerersten Treffen sind 
alle (!) Leiter der sechs Abteilungen anwesend. Wir haben also sämtliche Sportarten an einem 
Tisch: Leichtathletik, Turnen, Fußball, Ski Alpin, Tischtennis und Kegeln. Der Schatzmeister 
und die Vereinsvorsitzende Lydia Manegold sind natürlich auch dabei. Von ihr wissen wir, dass 
der Verein über 350 Mitglieder hat, davon 120 Kinder. 

Das bedeutet, dass rein statistisch jeder vierte von 1.544 Po-
bershauern (Quelle: www.marienberg.de) in irgendeiner Form im 
Verein aktiv ist, dazu kommen noch Mitglieder aus den anderen 
Marienberger Ortsteilen. Kein Wunder, denn von Kindern ab 4 
Jahren bis zur derzeit ältesten Sportlerin mit 88 Jahren bietet 
der TSV Sportmöglichkeiten für wirklich jeden. 

Überall steht der Spaß an der Bewegung  
vor dem Leistungsgedanken.

Und doch ist jede Abteilung für sich eine kleine Talentschmiede. 
Die Tischtennisjugend hat gerade die Schulmeisterschaft ge-
wonnen. Das Ski-Alpin-Team sicherte sich den Gesamtsieg und 
den 2. Platz beim Skittycup U8 in Österreich und die Fußballer 
schafften 2023 den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Die Abteilung 
Leichtathletik ist mit dem Pobershauer Berglauf, dem Marien-
berger Stadtlauf, dem Stunden-Paar-Crosslauf, dem Lämpellauf 
und dem Westsachsen Laufcup ein echter Veranstaltungsprofi.

Aber wer jetzt denkt, dass jede Abteilung so vor sich hin arbeitet, 
der irrt. Wenn in Pobershau oder anderswo etwas los ist, packen 
alle mit an. Sei es der Skifasching gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr und dem Karnevalsverein oder das bevorstehende 
14. Pobershauer Bergfest vom 13. bis 22. September 2024. Bei 
solchen Veranstaltungen zeigt sich die ganze Stärke des Vereins: 
Gelebtes Miteinander, Zusammenhalt und Teamgeist tragen die 
Mitglieder, die sich alle ehrenamtlich engagieren. 

Die Pobershauer zeigen, was man  
bewegen kann, wenn viele anpacken.  

Das war schon immer so. Das beweist eine Anekdote aus dem 
Dezember 1979, als innerhalb von drei Tagen kurzerhand ein 
Skilift gebaut wurde. Ein Jahr später wurde auch die Skihütte 
eingeweiht. Von da an herrschten am Ehrig-Berg gute alpine Be-
dingungen. Man kann sich vorstellen, dass so ein Liftbetrieb mit 
Flutlichtanlage eine kostspielige Angelegenheit ist. Umso dank-
barer sind die TSVler für die Spenden der EVM Marienberg. „Das 
Schöne ist,“ betont Lydia Manegold, „dass die Spenden wirklich 
regelmäßig kommen. Das Vertrauen, das uns dabei entgegenge-
bracht wird, ehrt uns“.

Die größte und älteste Abteilung des TSV ist die Turnabteilung. 
Seit der Gründung des Vereins wird in Pobershau in vielen Sport-
gruppen ab 4 Jahren bis hin zum Seniorensport geturnt. Heute 
trainieren 20 Kinder regelmäßig bei Katrin, Heinz oder Klaus. 
Dass hier keine Nachnamen genannt werden, hat nichts mit Da-
tenschutz zu tun, sondern zeugt vom Sportsgeist im Team. Und 
wenn man hört, wie Klaus stolz von seinen Schützlingen erzählt, 
merkt man, dass er mit Leib und Seele dabei ist.

„Wenn die Kinder Vertrauen zu uns Trainern  
haben, fleißig trainieren und irgendwann 

 über sich hinauswachsen - das ist das  
Schönste, was man im Sport erleben kann,“ 

sagt Klaus und blickt zu Leonie. Für einen Moment denkt er an 
den Augenblick zurück, als Leonie auf dem Siegerpodest stand. 
Wir sehen kleine Freudentränen in seinen Augenwinkeln. Leonie 
dagegen ist ganz entspannt: „Jetzt habe ich eine Goldmedaille 
und eine Silbermedaille ... jetzt muss ich nur noch eine aus Bron-
ze gewinnen.“

Für unsere Energiekampagne haben wir tolle Menschen ge-
troffen, die uns gezeigt haben, wie Sport und Gemeinsinn Ge-
nerationen verbinden. Solche Geschichten motivieren uns als 
Energiedienstleister. Wir wünschen Leonie, Klaus und Lydia - 
stellvertretend für den ganzen TSV 1872 – dass viele neue Mit-
glieder, Förderer, Unterstützer oder Gäste des Vereins sehen, 
was wir gesehen haben. Nämlich 

was Teamgeist und Enthusiasmus  
in einer Region bewirken können.
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ENERGIE Denn: Eure Energie  
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Leonie Legler 
Vizekreismeisterin im 
Turnen AK 6/7 mit  
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sechs  verschiedene Abteilungen mit mehreren Trainingsgruppen. Ihr Engagement unterstüt-
zen wir als einer der Hauptsponsoren, denn das spornt uns an! Als Energiedienstleister vor 
Ort bringen wir die Region voran und übernehmen Verantwortung, denn wir sind ein Teil von 
ihr. Mit der Kampagne „Eure Energie ist unser Antrieb“ wollen wir unsere Wertschätzung für 
die Macher in unserer Region zum Ausdruck bringen. Wir wollen sie zu Wort kommen lassen 
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Es ist Ende März, als wir mit dem TSV 1872 Pobershau e. V. in dessen Skihütte verabredet 
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bershauern (Quelle: www.marienberg.de) in irgendeiner Form im 
Verein aktiv ist, dazu kommen noch Mitglieder aus den anderen 
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Jahren bis zur derzeit ältesten Sportlerin mit 88 Jahren bietet 
der TSV Sportmöglichkeiten für wirklich jeden. 

Überall steht der Spaß an der Bewegung  
vor dem Leistungsgedanken.
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wonnen. Das Ski-Alpin-Team sicherte sich den Gesamtsieg und 
den 2. Platz beim Skittycup U8 in Österreich und die Fußballer 
schafften 2023 den Aufstieg in die 1. Kreisklasse. Die Abteilung 
Leichtathletik ist mit dem Pobershauer Berglauf, dem Marien-
berger Stadtlauf, dem Stunden-Paar-Crosslauf, dem Lämpellauf 
und dem Westsachsen Laufcup ein echter Veranstaltungsprofi.

Aber wer jetzt denkt, dass jede Abteilung so vor sich hin arbeitet, 
der irrt. Wenn in Pobershau oder anderswo etwas los ist, packen 
alle mit an. Sei es der Skifasching gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr und dem Karnevalsverein oder das bevorstehende 
14. Pobershauer Bergfest vom 13. bis 22. September 2024. Bei 
solchen Veranstaltungen zeigt sich die ganze Stärke des Vereins: 
Gelebtes Miteinander, Zusammenhalt und Teamgeist tragen die 
Mitglieder, die sich alle ehrenamtlich engagieren. 

Die Pobershauer zeigen, was man  
bewegen kann, wenn viele anpacken.  

Das war schon immer so. Das beweist eine Anekdote aus dem 
Dezember 1979, als innerhalb von drei Tagen kurzerhand ein 
Skilift gebaut wurde. Ein Jahr später wurde auch die Skihütte 
eingeweiht. Von da an herrschten am Ehrig-Berg gute alpine Be-
dingungen. Man kann sich vorstellen, dass so ein Liftbetrieb mit 
Flutlichtanlage eine kostspielige Angelegenheit ist. Umso dank-
barer sind die TSVler für die Spenden der EVM Marienberg. „Das 
Schöne ist,“ betont Lydia Manegold, „dass die Spenden wirklich 
regelmäßig kommen. Das Vertrauen, das uns dabei entgegenge-
bracht wird, ehrt uns“.

Die größte und älteste Abteilung des TSV ist die Turnabteilung. 
Seit der Gründung des Vereins wird in Pobershau in vielen Sport-
gruppen ab 4 Jahren bis hin zum Seniorensport geturnt. Heute 
trainieren 20 Kinder regelmäßig bei Katrin, Heinz oder Klaus. 
Dass hier keine Nachnamen genannt werden, hat nichts mit Da-
tenschutz zu tun, sondern zeugt vom Sportsgeist im Team. Und 
wenn man hört, wie Klaus stolz von seinen Schützlingen erzählt, 
merkt man, dass er mit Leib und Seele dabei ist.

„Wenn die Kinder Vertrauen zu uns Trainern  
haben, fleißig trainieren und irgendwann 

 über sich hinauswachsen - das ist das  
Schönste, was man im Sport erleben kann,“ 

sagt Klaus und blickt zu Leonie. Für einen Moment denkt er an 
den Augenblick zurück, als Leonie auf dem Siegerpodest stand. 
Wir sehen kleine Freudentränen in seinen Augenwinkeln. Leonie 
dagegen ist ganz entspannt: „Jetzt habe ich eine Goldmedaille 
und eine Silbermedaille ... jetzt muss ich nur noch eine aus Bron-
ze gewinnen.“

Für unsere Energiekampagne haben wir tolle Menschen ge-
troffen, die uns gezeigt haben, wie Sport und Gemeinsinn Ge-
nerationen verbinden. Solche Geschichten motivieren uns als 
Energiedienstleister. Wir wünschen Leonie, Klaus und Lydia - 
stellvertretend für den ganzen TSV 1872 – dass viele neue Mit-
glieder, Förderer, Unterstützer oder Gäste des Vereins sehen, 
was wir gesehen haben. Nämlich 
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Autohaus Erzgebirge • K.-M. Schwarz • Lackiererei & Karosseriebau
Oberer Teil 58 • 09514 Pockau-Lengefeld

Hohlraumkonservierung • Unterbodenschutz • Korrosions-
untersuchung • Fachberatung und Verkauf von ELASKON-Produkten

Autowaschanlage
Qualitätswäsche ab 4,90 3

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.00 - 18.00 Uhr • Sa: 9.00 - 12.00 Uhr

Kostenlose Korrosionsschutzkontrolle!
Vereinbaren Sie einen Termin unter Tel. 037367 3120

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Am Hang 5 · 09496 Marienberg

Tag der offenen Tür 
Wir laden Sie recht herzlich ein am

5. Juni 2024 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

zu Kaffee und Kuchen, Vorstellung des 
ambulanten Pflegedienstes und der Nähstube 

Begegnungszentrum

BEGEGNUNGSZENTRUM „MITEINANDER“

www scheffler.team

Karriere
mit Ausblick
... Weitere 

Infos gibt´s
hier …


